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Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
27.02.: Gemeinde / Sportlerehrung / Walzbachhalle / 18:00 Uhr
28.02.: KJG / Altpapiersammlung (Bringsystem) /  Festplatz / 9:00 bis 13:00 Uhr
01.03.: Posaunen- und Kirchenchor / Benefi zkonzert / Ev. Kirche / 19:00 Uhr
01.03.: Weingartner Theaterkiste / Premiere Theaterstück „Jim Knopf und die Wilde 13“ / Ev. Gemeindehaus /  15 Uhr
04.03.: DRK /  Blutspendeaktion / Walzbachhalle / 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Bitte beachten Sie die heutige Beilage

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

                                                  

Sportlerehrung 2015 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Auch im letzten Jahr haben die Sportlerinnen und Sportler  
mit ihren sportlichen Leistungen das Ansehen unserer 

Gemeinde  
über die Grenzen hinaus getragen. 

Diese herausragenden Leistungen möchten wir im 
angemessenen Rahmen würdigen. 

 
Ich lade Sie herzlich zu dieser Ehrung ein, die am                                                                  

 
Freitag, den 27. Februar 2015 um 18:00 Uhr 

 
stattfindet. 

 
In unserer Walzbachhalle können Sie viele Sportler aus 

unterschiedlichen Disziplinen treffen und im persönlichen 
Gespräch Erfahrungen austauschen  

und neue Kontakte schließen.  
 

Ihr 
 

 
 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 28.02.2015 bis Freitag, 04.03.2015
Samstag, 28.02.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 01.03.:  Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 02.03.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 03.03.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 04.03.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 05.03.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Freitag, 06.03.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

28.02. 08.00 Uhr -  02.03. 08.00 Uhr
Dr.  Michael Kläger, Greinstr. 23, Kürnbach, Tel. 07258/1711

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Großes Interesse an der Neuauflage des Winzer-Lehrgangs

Ein Spätburgunder Rotsekt „Pinot noir“ trocken perlte am Ende 
des ersten Kursnachmittags im Glas: 17 Männer und Frauen, zum 
kleineren Teil aus Weingarten, sonst aus der Umgebung, hatten 
sich für eine Teilnahme am Weinbau-Lehrgang der Volkshoch-
schule „Mit dem Winzer durch das Jahr“ entschieden. Koopera-
tionspartner ist die Winzergenossenschaft Weingarten mit dem 
Winzer Michael Kromer. Befragt nach ihrer Motivation, gab mehr 
als die Hälfte der Teilnehmer an, sie habe bereits mit Weinbau 
zu tun. Im eigenen Weinberg, teils ererbt, teils gepachtet, woll-
ten sie ihre Kenntnisse erweitern, um die Erträge zu verbessern. 
Ein Ehepaar hat ein naturschützerisches Interesse. Die beiden ha-
ben unlängst ein Grundstück in Steillage am Petersberg gepach-
tet und sehen eine Herausforderung darin, die landschaftsprä-
gende Struktur mit Trockenmauern zu erhalten. Ihnen gehe es 
zweitrangig um den Ertrag, eher sei „der Weg das Ziel“. Gepflanzt 
werden soll ein Cabernet. Die übrigen Teilnehmer sind Weinge-
nießer und wollten mehr über die Entstehung des Weines wis-
sen. Sieben weitere Nachmittage liegen nun vor ihnen, in denen 

sie befähigt werden sollen, einen Weinberg ertragfähig zu bewirt-
schaften. Der erste Nachmittag galt somit dem Thema „Neuanla-
ge“. Was ist bei einem „weinbergmäßigen“ Anbau von Reben zu 
beachten? Wo sind gesetzliche Schranken? Was ist wirtschaft-
lich und sinnvoll? Michael Kromer erklärte, die Teilnehmer stell-
ten Fragen. Gepflanzt werden dürfen nur im Rebsortenspiegel zu-
gelassene Sorten, ein Rebenaufbauplan regelt, wo was angebaut 
werden darf. Was eine „bevorzugte Lage“ sei, habe sich im Lauf 
der Zeit geändert. Hieß es vor 50 Jahren noch, nur eine Steilla-
ge bringe „so viel Sonne wie möglich“, um einen hohen Öchsle-
wert zu erzielen, so sei heute infolge des Klimawandels die Son-
neneinstrahlung so stark, dass eine Steillage nicht immer günstig 
sei. Ein Riesling zum Beispiel, sagte Kromer, würde dort „verko-
chen“. Es sei aber auch dem Trendwandel im Geschmack geschul-
det, dass heute hohe Öchslegrade nicht mehr erste Priorität hät-
ten, wandte einer der Teilnehmer ein. Kromer stimmte ihm zu, 
meinte aber, das sei Thema eines anderen Nachmittags. Beim Auf-
bau des Weinbergs sei der Reihenverlauf zu beachten: „nicht quer 
zur Hauptwindrichtung, sondern schräg und einen Zeilenabstand 
von bis zu zwei Meter.“ Nicht nur der besseren Bewirtschaftung, 
sondern auch der Durchlüftung wegen. „Stellen Sie sich ein Schäl-
chen Erdbeeren vor“, erklärte er anschaulich, „das im warmen 
Zimmer eine Woche auf dem Tisch steht. Was passiert? Es schim-
melt.“ Genauso verhalte es sich bei heißem Wetter und Gewitter-
regen. Die Nässe könne in zu eng stehenden Reben nicht schnell 
verdunsten, die Hitze begünstige Fäulnis und Pilzbefall. Anderer-
seits seien aber Tallagen wegen der feuchten Kühle genauso un-
günstig. Nach so viel Theorie war Zeit für einen Imbiss, eine kleine 
Weinverkostung und lockere Gespräche. Dieses Beisammensein 
mit Rückblick auf das Gelernte ist Bestandteil eines jeden Semin-
artages. Der nächste Kursnachmittag ist am Samstag, den 14. März 
mit dem Thema Rebschnitt, Düngen und Mähen. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Winzerkeller, danach geht es ins Gelände.

An alle touristischen Betriebe in Weingarten: 
Informationsveranstaltung zu den Angeboten des Kraichgau Stromberg Tourismus e.V.

Liebe Tourismusschaffende der Gemeinde Weingarten,

seit Januar diesen Jahres ist die Gemeinde Weingarten dem Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. (KST) beigetreten. Ziel 
dieses Tourismusverbandes ist es, die Region Kraichgau-Stromberg touristisch zu vermarkten und Gäste auf sie aufmerk-
sam zu machen, um den regionalen Tourismus voranzubringen. Die Gemeinde Weingarten und der KST laden Sie auf den

17. März 2015 um 19:00 Uhr herzlich in das Turmzimmer des Rathauses 
(Zugang auch über den Fahrstuhl Marktplatz 4 möglich) 

ein.

Im Rahmen dieser Informationsveranstaltung für alle interessierten Betriebe aus dem Bereich Tourismus wird KST-Ge-
schäftsführerin Kerstin Bauer die Leistungen und Angebote des KST vorstellen. Sie können und sollen ab sofort auch von 
touristischen Leistungsträgern aus Weingarten genutzt werden.

Sie haben noch Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Diede, Gemeinde Weingarten, 
Tel.: 07244 /7020-14, E-Mail: o.diede@weingarten-baden.de.

Nutzen Sie die Werbemöglichkeiten, die der KST Ihnen bietet!

Eric Bänziger, Bürgermeister

17 Teilnehmer verfolgten die Auftaktveranstaltung zum Lehrgang „Mit dem Winzer durch 
das Jahr“ und ließen sich zunächst den hervorragenden Spätburgunder Rotsekt „Pinot noir“ 
trocken munden
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Aus der Wehrhauptversammlung

Einen umfassenden Bericht über das Feuerwehrjahr 2014 gab 
Kommandant Günther Sebold, seine Stellvertreter Christian 
Koch und Christian Martin sowie Jugendleiter Jörg Sakatsch 
und Ehrenkommandant Werner Russel als Sprecher der Alters-
abteilung.  Alles in allem war es erneut ein arbeitsreiches Jahr 
gewesen. „Rock the Hall of Fire“, Unterstützung des „Lebens-

laufs“, Teilnah-
me an der Wehr-
hauptübung, am 
Verkaufsoffenen 
Sonntag und am 
Weihnachtsmarkt 
sowie der Ad-
ventszauber wa-
ren auch in 2014 
die Eckdaten. Dazu 
kam ein gemein-
samer Diensttag 
aller Abteilungen 
und ein gemein-
samer Jahresab-
schluss. Magda-

lena Büche, The-
rea Büche, Jonas 
Kärcher und Jana 
Reinick haben die 
Jugendflamme 1 
erreicht. In die ak-
tive Wehr über-
nommen wurden 
Michelle Essig, 
Florian Kärcher, 
Philipp Sebold und 
Noah Holzmüller. 
Die Tätigkeiten der 
Altersabteilung, 
berichtete Wer-
ner Russel, bewe-
gen sich in einem 
Dreieck von gesel-
ligen Beisammen-
sein und gemein-
samen Ausflügen, 
konkreten Aufga-

ben zur Unterstützung der Aktiven bis zu Teilnahme an Aktivi-
täten befreundeter Wehren. Einen Überblick über die geleiste-
ten Einsätze gab Christian Martin. 66 mal sei die Wehr gerufen 
worden, 25 mal zu einem Brandeinsatz, 15 mal zu Technischer 

Hilfeleistung, zu 
zehn sonstigen Ein-
sätzen und 16 mal 
war es Fehlalarm. 
Elf Personen konn-
ten gerettet werden, 
für eine Person kam 
jede Hilfe zu spät. 
Die schwierigsten 
Aufgaben waren, 
den Vollbrand einer 
Gartenhütte zu lö-
schen, da das Lösch-
wasser im Pendel-
verkehr beigebracht 
werden musste, so-
wie einen brennen-
den Lkw auf der Au-

tobahn mitsamt ausgelaufenem Kraftstoff zu löschen.  Insge-
samt wurden 1095 Einsatzstunden geleistet. Von zahlreichen 
Übungen und Weiterbildungen der Aktiven berichtete Christi-
an Koch. Dazu gehören spezielle Fortbildungen für Maschini-
sten, Atemschutzträger und andere bis auf die Führungsebe-
ne, sowie der Erwerb von Leistungsabzeichen. Auch die Tätig-
keit der Aktiven zeigt sich in einem Dreieck von Realeinsät-
zen, Übungen und Fortbildungen sowie Präsenz bei der Be-
völkerung durch die Jahreshauptübung, Teilnahme am Ver-
kaufsoffenen Sonntag oder der Ehrenwache beim Volkstrau-
ertag. Kassier Thomas Spörnöder berichtete über den Kassen-
stand und Kassenprüfer Joachim Walter bescheinigte eine 
ordnungsgemäße Kassenführung. Zehn interne Beförderun-
gen wurden ausgesprochen: Andres Denk, Noah Holzmüller, 
Florian Kärcher , Yvan Kintz und Philipp Sebold zum Feuer-
wehrmann, Tanja Langendörfer zur Oberfeuerwehrfrau, Tho-
mas Spörnöder zum Hauptfeuerwehrmann, Nicole Russel zum 
Oberlöschmeister, Axel Oheim und Christian Koch zum Ober-
brandmeister. Für zehn Jahre Feuerwehrzugehörigkeit wur-
den Manuel Gablenz, Petra Koch und Tanja Langendörfer von 
Bürgermeister Eric Bänziger geehrt. Der stellvertretende Kreis-
brandmeister Werner Rüssel überbrachte das Landesehrenzei-
chen in Silber für Christian Gerber und Christian Martin, beide 
seit 25 Jahren im Dienst.  Klaus Breitinger und Reinhard Nölt-
ner wurden für 40jährige Zugehörigkeit zur aktiven Wehr mit 
dem Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. Kommandant Gün-
ther Sebold übte scharfe Kritik am schleppenden Fortschritt 
des Erweiterungsbaus Feuerwehrhaus. Er sprach von gravie-
renden Fehlleistungen in Planung und Ausführung, realitäts-
fernen Vorstellungen des Architekten und Zeitverzögerungen 
durch die beteiligten Firmen. Bürgermeister Eric Bänziger gab 
ihm im Wesentlichen recht, stellte aber mit der neuen Baulei-
tung ein Ende der Bauarbeiten bis Ende Juli möglicherweise 
in Aussicht. Er dankte den Wehrangehörigen für die weit über 
1000 geleisteten Einsatzstunden, den am Bau Beteiligten dafür, 
bei der Stange geblieben zu sein und betonte, die Zusammenar-
beit zwischen Verwaltung und Feuerwehr sei ihm wichtig. Bei 
künftigen Neueinstellungen der Gemeinde werde bereits in die 
Stellenausschreibung aufgenommen, dass Aktive der Feuer-
wehr bei der Einstellung bevorzugt werden. „Die Weingartner 
Feuerwehr ist in allen Bereichen gut aufgestellt“, bescheinig-
te der stellvertretende Kreisbrandmeister Werner Rüssel der 
Weingartner Wehr. Er lobte die funktionierende Jugendarbeit, 
die den Samen für eine gute Nachfolge der Aktivität lege. Ein 
großes Lob für die geleistete Arbeit hatte auch Unterkreisfüh-
rer Klaus Breitinger gefunden, der als Übungsbeobachter den 
Männern und Frauen eine sehr gute Vorbereitung und profes-
sionelle Durchführung bescheinigte.

von links:  Kommandant Günther Sebold,  Tanja Langendörfer,  Manuel Gablenz,  Petra Koch, Bürgermeister Eric Bänziger

links Oberbrandmeister Christian Martin,  stellvertr. 
Kreisbrandmeiser Werner Rüssel

links Hauptfeuerwehrmann Reinhard Nöltner,  Wer-
ner Rüssel
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KinderSpiel statt KarlsRuhe
Kinderspielstadt „Karlopolis“ vom 10. – 21. August im Karlsruher Schlosspark

Als Architekt ein Haus planen, eine Versi-
cherung abschließen, eine Zeitungsrepor-
tage schreiben, ein Möbelstück schreinern 
oder ein Fahrrad reparieren – alle diese Tä-
tigkeiten und noch viel mehr können Kin-
der zwischen acht und 13 Jahren in der Kin-
derspielstadt „Karlopolis“ erlernen und aus-
üben. Vom 10 bis 21. August steht Karlopo-

lis als echte kleine Stadt von mehr als 20 000 qm voller Bretter-
buden, Zelte, Läden und Straßen in einem abgegrenzten Bereich 
des Schlossgartens. Handwerker und Dienstleister sind ebenso 
vorhanden wie Versicherungsagenten oder Unterhaltungskünst-
ler. Es gibt ein eigenes Zahlungsmittel und funktionierende Insti-
tutionen und Behörden. Die Kinder, die Bewohner dieser Stadt – 
übrigens auch Kinder mit Handicap sind willkommen - wählen 
einen Bürgermeister und einen Gemeinderat. Jedes Kind darf für 
eine Woche in Karlopolis bleiben, 2 x 250 Plätze stehen zur Ver-
fügung. Veranstalter dieser Kinderspielstadt ist der Stadtjugend-
ausschuss Karlsruhe, Projektleiter ist Rolf Fluhrer. „Im Gegensatz 
zum „Caribi-Dorf“ in Stutensee, bei dem das Handwerkliche im 
Vordergrund steht und Kinder ihre Häuser selbst bauen und ein-
richten, wollen wir Kindern die Möglichkeit geben, das soziale Le-
ben und das politische Leben einer Stadt selbst nachzuvollziehen“, 
erklärt Fluhrer. Die Häuser werden professionell errichtet, ein ech-
ter kleiner Supermarkt wird da sein. Außerdem arbeitet Karlopo-
lis mit einer Reihe von Partnerschaften zusammen, die helfen, das 
Leben in der Stadt in Gang zu bringen, also engagierte Fachkräfte 
aus allen möglichen Bereichen, die die Kinder in ihre neuen Beru-
fe einweisen werden. Täglich wird der Beruf gewechselt. Karlopo-
lis startet am 10. August, die Aufenthaltsdauer beträgt fünf Tage. 
Die Kinder sind täglich von 9 Uhr bis 16.30 Uhr verbindlich be-
treut. Am Wochenende 15./16. August findet ein Wechsel statt und 
neue Kinder beziehen die Spielstadt. Die Veranstaltung ist für die 
Kinder kostenpflichtig und beträgt 95 € pro Woche. Der Stadtju-
gendausschuss erhält Unterstützung durch eine Reihe von Spon-

soren die eine adäquate Gegenleistung bekommen. Auch Wein-
gartner Kinder können in Karlopolis mitmachen.  Weitere Infor-
mationen und die Anmeldung gibt es unter www.ferien-karlsru-
he.de.  Achtung: Bitte schnell anmelden, denn die erste Woche ist 
bereits ausgebucht. Ein Trost für den, der leer ausgeht: Karlopolis 
wird zukünftig jedes Jahr stattfinden.

Ergänzende Informationen für Eltern
- Anfahrt: Parkmöglichkeiten sind in der Schlossgarage oder 
 am Ahaweg bei der Staatlichen Majolika
- Straßenbahn:  Die nächste Haltestelle ist der Karlsruher 
 Marktplatz
- Beschilderung: Die Kinderspielstadt befindet sich hinter 
 dem Schloss. Der Weg zum Eingang von Karlopolis ist 
 ausgeschildert
- Eltern: Eltern dürfen bis zum Eingang mitkommen, 
 das Gelände selbst ist eine elternfreie Zone
- Stadtführung: Für Eltern gibt es extra einen Elterngarten 
 mit Cafè. Dort können erwachsene Besucher eine 
 Stadtführung buchen
- Gruppen: Jedes Kind wird einer festen „Stammgruppe“ mit 
 einem/r festen Betreuer/in zugeteilt
- Begrüßung: täglich um 9 Uhr auf dem Marktplatz von 
 Karlopolis
- Beruf: Jedes Kind wählt täglich beim Arbeitsamt einen 
 Beruf aus
- Geld: Jedes Kind erhält ein Startkapital von 20 Karlos, mit 
 denen es in seiner Arbeitszeit wirtschaften kann
- Verabschiedung: täglich um 16 Uhr große 
 Bürgerversammlung auf dem Marktplatz
- Verpflegung: Ein tägliches Mittagessen im Restaurant des 
 KSC ist im Preis inbegriffen. Mineralwasser gibt es immer 
 umsonst.
- Abholung: Um 16.30 Uhr am Eingang von Karlopolis
-  Notfall-Telefon:  01575 04 36 765

Ferienbetreuung: Hortkinder machen den Tischtennisführerschein

Am Donnerstag bevölkerten 24 Kinder der Ferienbetreuung im 
„Hort an der Schule“ die Sporthalle der Mineralix-Arena: ein 
„Tischtennisführerschein“ war angesagt. Erfreut wurden die 
Jungs und Mädels mit ihrer Betreuerin Rita Häcker und den bei-
den Praktikantinnen Sarah und Melanie von Karl-Heinz Weida be-
grüßt. Der Tischtennisclub freue sich über ihren Besuch und lade 
sie herzlich ein, falls sie heute Gefallen fänden, zum Schnupper-
training zu kommen. Er fügte hinzu, dass Tischtennis fast überall 
gespielt werden könne, weil auf vielen Spielplätzen und in vielen 
öffentlichen Räumen eine Platte vorhanden sei und wer Tischten-
nis spielen könne, finde sehr leicht Kontakt.
„Mittlerweile haben wir in allen Ferienbetreuungen besonders 
viel Kinder“, sagte Rita Häcker und führte das auf den Umstand 
zurück, dass Kinder aus den ersten Ganztagesbetreuungen der 
Kindergärten nun in der Schule angekommen seien und entspre-
chender Bedarf da sei. Das Betreuungspersonal im Hort arbeite 
nun in den Ferien in zwei Schichten, denn grundsätzlich sei von 7 
bis 17 Uhr geöffnet. Aber die Anmeldezeiten seien sehr flexibel, die 
Eltern könnten die Hortbetreuung auch nur tageweise buchen, 
darum sei in den Ferien die Kinderzahl ständig schwankend und 
die Gruppe nicht homogen.
Mittlerweile hatte jedes Kind einen Schläger bekommen und die 
Sache konnte losgehen. Unterstützung erhielt Weida von den 
drei Tischtenniscracks Timo, Kira und Nora. So konnten die Kin-

der – erste bis vierte Klasse – in Gruppen eingeteilt und auf acht 
Tischtennisplatten verteilt werden. „Wir erklären Euch heute die 
Grundregeln und zeigen Euch, wie man den Schläger hält und wie 

Mit dem Schläger locker den Ball zu halten ist nicht so einfach wie es aussieht
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man einen lockeren Ball auf die Platte bringt“, eröffnete Timo.
Die Ferienbetreuung gibt sich jedes Jahr ein Motto und dieses 
(Schul-)Jahr lautet es „gesund und fit – komm‘ mach mit“, erklär-
te Rita Häcker.  Dazu seien sie mit den Kindern schon in der Walz-
bachhalle beim Fitness-Zirkel-Training gewesen. Ein andermal 
hätten sie Obstsalat zubereitet und verzehrt, ein dritter Tag sei 
Entspannungsübungen gewidmet gewesen und ein viertes Ange-
bot – ganz neu im Programm – war Fußball speziell für Mädchen. 
Das solle übrigens auch ganzjährig ins Programm aufgenommen 
werden, ist zu hören. Eigentlich hätten sie immer sportliche Ele-
mente im Betreuungsprogramm, aber in diesem Jahr sei Sport be-
sonders im Fokus.
Alle Platten sind besetzt, Karl-Heinz Weida und die jugendlichen 
Betreuer sind längst mitten im Geschehen. Nora zeigt genau, wie 

der Schläger gehalten und der Arm geführt werden muss, um eine 
Vorhand schlagen zu können. Timo demonstriert, locker einen 
Ball auf dem Schläger zu balancieren.  Das ist keineswegs so ein-
fach, wie es aussieht. Aber wer gerade nichts zu tun hat, kann mit 
einem „Ballstupfer“ die heruntergefallenen Bälle aufsammeln 
und davon gibt es genug und das macht den Kindern mindestens 
genauso viel Spaß. Und dann? Wird’s ernst.  Schließlich soll ja ein 
„Tischtennisführerschein“ erarbeitet werden. Vier Fragen betref-
fend die Regeln sind zu beantworten und vier Aufgaben abzuar-
beiten. Keine Frage, dass am Ende alle im Besitz ihres ersten „Lap-
pens“ sind. Und schon wieder verging ein Vormittag im Flug und 
Rita Häcker ist froh, erneut ein Programm gefunden zu haben, 
das alle Altersstufen gleichermaßen beschäftigt und interessiert. 
Für den Freitag ist eine Wanderung vorgesehen: zum Hühner-
hof Stegili nach Werrabronn zum Thema „freilaufende Hühner 
– wohlschmeckende Eier – gesunde Ernährung“ nach dem Motto 
„gesund und fit, komm‘ mach mit“.

Fortsetzung von Seite 5

Er stand vielen Menschen hilfreich zur Seite
Altgemeinderat Rudolf Kühns Verdienste bei Trauerfeier gewürdigt

Altgemeinderat Rudolf Kühn ist am 7. Februar nach langer 
Krankheit im Alter von 78 Jahren gestorben. In einer bewe-
genden Trauerfeier mit anschließender Beerdigung nahmen 
zusammen mit den Familienangehörigen zahlreiche Freun-
de und politische Weggefährten Abschied von dem Verstorbe-
nen. Unter den Trauergästen waren auch der CDU-Kreisvor-
sitzende und Europaabgeordnete Daniel Caspary , die Abge-
ordneten Axel Fischer und Joachim Kößler sowie die ehemali-
gen Parlamentarier Klaus Bühler und Franz Wieser.
In der Ansprache von Pfarrer Jürgen Olf sowie in den ehren-
den Nachrufen von Bürgermeister Eric Bänziger für die Ge-
meinde und Altbürgermeister Klaus-Dieter Scholz für den 
CDU-Gemeindeverband kamen die Verdienste, die sich Rudolf 
Kühn um die Allgemeinheit erworben hatte, nochmals tref-
fend zum Ausdruck. 
Viele Menschen, die in Kontakt mit Rudolf Kühn standen, 
wussten um die schwere Erkrankung, die er zwar seit etwa 
neun Jahren mit großer Tapferkeit ertrug, aber in der Öf-
fentlichkeit kein großes Aufheben darum machte. Vielmehr 
bewahrte er sich auch in schweren Tagen und Zeiten sein 
freundliches Lächeln, das sein typisches Markenzeichen war.
Als bekennender Christ war es ihm stets ein Anliegen, für an-
dere Menschen da zu sein, die seines Rates und seiner Hilfe 
bedurften. Er tat dies nicht nur im Berufsleben als Betriebsrat 
bei der Deutschen Bahn, sondern übernahm auch im gesell-
schaftspolitischen Bereich, indem er aktiv an der Gestaltung 
seiner Heimat mitwirkte.
So führte ihn sein Weg folgerichtig zur Christlich-Demokra-
tischen Union, der er nun 50 Jahre lang angehörte. Von 1978 
bis 1988 und von Juni 1992 bis zu seinem Tod übte er das ver-
antwortungsvolle Amt des Schatzmeisters im Vorstand des 
Gemeindeverbands aus. Zudem war er von März 1988 bis Juni 
1992 dessen Vorsitzender.
Rudolf Kühn gehörte, getragen von einem großen Vertrauens-
beweis der Bürgerinnen und Bürger, von 1984 bis 2009, also 
insgesamt 25 Jahre, dem Weingartener Gemeinderat an und 
war bis zuletzt noch Vorsitzender des Gutachterausschusses. 
Er gehörte nicht zu den so genannten „Gutmenschen“ und 
sein Ziel war auch nicht die eigene Selbstdarstellung. Viel-
mehr war er ein Christsozialer im besten Sinne des Wortes, 
der anderen uneigennützig in vielen Lebenslagen half, wenn 
es zum Beispiel darum ging, einem alten Menschen beim Be-
hördengang zur Seite zu stehen, bei der Wohnungssuche zu 
helfen oder als technisch versierter Mensch seinen Sachver-
stand in Diskussionen einzubringen.

Den CDU-Gemein-
deverband führte er 
erfolgreich, und sein 
integrierendes We-
sen hat sowohl dort 
als auch im Gemein-
derat selbst bei leb-
haften Debatten für 
den richtigen und 
versöhnlichen Ton 
gesorgt. Er tat dies 
stets unaufdring-
lich, bescheiden und 
freundschaft l ich. 
Er hat sich nicht in 
den Vordergrund ge-
drängt und das Ram-
penlicht gesucht, 
sondern war zufrie-
den, wenn durch sei-
ne Mithilfe etwas Positives erreicht werden konnte.
Diese ihm eigene Art machte ihn unverwechselbar und 
brachte ihm viel Sympathie und große Wertschätzung ein. 
Für seinen außerordentlichen Einsatz für die Allgemein-
heit hat ihm der Bundespräsident auf Vorschlag des dama-
ligen Bürgermeisters Klaus-Dieter Scholz bereits 2008 das 
Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen, und die Ge-
meinde Weingarten zeichnete ihn bei seinem Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat 2009 mit der Bürgermedaille in Gold 
aus.
Rudolf Kühn hat sich aber auch in Vereinen und Organisa-
tionen seiner Heimatgemeinde engagiert. So hat er viele 
Jahre lang als Kassier bei den Kleingärtnern die finanziel-
len Voraussetzungen geschaffen, dass der Verein erhebliche 
Mittel in sein Heim mit „Gärtnerklause“ investieren konnte 
und trotzdem heute schuldenfrei ist.
Auch beim Bürger- und Heimatverein war der Rat von Rudi 
Kühn gefragt, als es um den Erwerb des Anwesens in der 
Durlacher Straße und die Schaffung des neuen Heimatmu-
seums ging, was er nachdrücklich unterstützte. Weiterhin 
haben der Gesangverein Liederkranz und die Kolpingfami-
lie in ihm ein treues Mitglied verloren. Rudolf Kühn hinter-
lässt in Weingarten eine Lücke, die nur schwer zu schließen 
sein wird. 
Roland Felleisen

Rudolf Kühn starb im Alter von 78 Jahren. Foto: prf
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 23.02.2015
1. Erweiterung Wohnhaus Eisbergweg 7
Der Bauherr beantragt eine Befreiung hinsichtlich der Dachform 
„Flachdach“ statt Satteldach und hinsichtlich der Überschreitung des 
Baufensters.
Die Erweiterung soll in zwei Schritten erfolgen. Der erste ist die Errich-
tung eines Zwischenbaus mit Flachdach, der zweite die Errichtung ei-
nes zweigeschossigen Anbaus mit Satteldach. Der AUT stimmte der 
Ausführung in zwei Bauabschnitten zu, vorausgesetzt, dass sich der 
Bauherr zur Errichtung des zweiten Bauabschnitts binnen eines Zeit-
raums von 7 Jahren vertraglich verpflichtet. Die Erweiterung des Wohn-
hauses ist, da es sich bis auf den Balkon innerhalb des Baufensters be-
findet, grundsätzlich möglich. Als gestalterische Maßnahme zur Ab-
grenzung zwischen Altbestand und neuem Bauteil sei auch ein Flach-
dach genehmigungsfähig. Der Bebauungsplan erlaube nur eine Über-
schreitung des Baufensters zur Straßenseite und zur Seite, aber nicht 
rückwärtig. Das hat laut Bebauungsplan den Sinn, „die empfindliche 
Tallage nicht durch aufgeständerte oder vorgehängte Bauteile nachtei-
lig zu verändern“. Im vorgesehenen Fall würde sich der Balkon bergsei-
tig befinden, was als zulässig interpretiert werden kann. Der AUT 
stimmte somit dem gesamten Vorhaben einstimmig zu.

2. Neubau Mehrfamilienwohnhaus Paulusstraße
Ein Investor plant den Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 
acht Wohneinheiten in den Grundmaßen 17 x 17,40 m und einer Firsthö-
he von 11,30 m. Im rückwärtigen Bereich soll ein Balkon angebaut wer-
den, der die maximale Bautiefe um 2,50 m überschreitet. Außerdem ist 
eine beidseitige Grenzbebauung vorgesehen. Damit fügt sich das Bau-
vorhaben nicht in die nähere Umgebungsbebauung ein, denn in die-
sem Gebiet ist eine halboffene Bauweise vorgesehen. Eine Erweiterung 
des Gebäudes auf das angrezende Flurstück (Pauslusstr. 3) würde bei 
entsprechender Einhaltung der Mindestabstände eine Hausbreite von 
27 Metern bringen und derartige Gebäude gebe es in der Paulusstraße 
nicht. Bürgermeister Eric Bänziger sprach von einem „riesigen Baukör-
per“, der nicht genehmigungsfähig und auch „nicht wünschenswert“ 
sei. Das Gremium lehnte die Bauvoranfrage einstimmig ab.

3. Reihenhäuser im „Moorblick“
Als erste Bebauung im Neubaugebiet „Moorblick“ ist die Errichtung 
von 16 Reihenhäusern am Walzbachweg vorgesehen. Der Walzbach-
weg sei die Verlängerung der Breslauer Straße und die Bebauung die-
ne als Lärmschutz für das dahinter liegende Neubaugebiet, erklärte 
Bürgermeister Eric Bänziger. Die Gebäude sind mit begrüntem Pult-
dach geplant und entsprechen in allen Bereichen den Festsetzungen 
des Bebauungsplans. Auch die gewünschte strukturierte Anordnung 
ist erfüllt. Damit hatte der AUT das Bauvorhaben lediglich zur Kennt-
nis zu nehmen. Hinsichtlich der Farbgebung jedoch hatte er über ei-
nen Änderungswunsch der Eigentümer zu befinden. Die ursprüngliche 
Planung sah eine Farbgebung in dezenten unterschiedlichen Farben – 
rot – grau – grün vor. Von Seiten der künftigen Eigentümer (16 einzel-
ne Eigentümer) wurde über den Bauträger der Wunsch an die Gemein-
de herangetragen, die Fassade einheitlich grau-weiß zu gestalten. Alter-
nativ wurde eine grau-grüne Fassade vorgeschlagen. Das Gremium ent-
schied sich einstimmig für die Variante „grau-weiß“.

4. Zwei DHH mit Garage „Am Graben“
Das Bauvorhaben fällt unter den Bebauungsplan „Am Graben/Am 
Bildhäusle“. Die Grundfläche eines Wohnhauses darf demnach maxi-
mal 150 qm betragen. Geplant sind jedoch 130 qm pro Haushälfte. Eine 
Genehmigung wurde der Bauherrin in Aussicht gestellt, sofern eine 
Grundstücksteilung durchgeführt wird.
Diese Teilung ist erfolgt, die beiden Haushälften sind durch eine dicke 
feuerbeständige Wand getrennt. Somit war der Bauantrag nur noch zur 
Kenntnis zu nehmen.

5. Umnutzung einer Scheune zu einem Atelier, Hebelstraße 6
Die Scheune befindet sich im rückwärtigen, nicht einsehbaren Bereich 
des Grundstücks. Das bestehende Pultdach soll um 1,60 m angehoben 

werden bei gleichbleibender Firsthöhe, so dass die Dachneigung an-
schließend nur noch 15° betragen wird. Da das Gebäude von unterge-
ordneter Bedeutung ist, wurde die Ausnahme erteilt und das Bauvorha-
ben einstimmig genehmigt.

6. Dachsanierungsarbeiten am Jugendzentrum
Das Dach des Jugendzentrums ist momentan mit einer Faserzemen-
teindickung aus den 60er Jahren eingedeckt. Im Zuge der Gebäudeun-
terhaltung wurde daher im vergangenen Jahr aufgrund zahlreicher 
Reparaturnotwendigkeiten die Neueindeckung des Daches mit soge-
nannten gedämmten Sandwichelementen geplant und beschränkt 
ausgeschrieben. Eine Ziegeleindeckung ist aufgrund der vorhandenen 
Dachkonstruktion nicht möglich. Zwei Angebote Weingartner Firmen 
lagen vor. Den Zuschlag erhält der günstigste Bieter zum Bruttopreis 
von knapp 45.000 €. Auf Nachfrage von Werner Burst (WBB), dem die-
ser Preis reichlich teuer vorkam, erklärte Ortsbaumeister Oliver Leucht, 
dass darin auch der Rückbau und die Entsorgung des Asbestmaterials 
enthalten sei. Die Vergabe erfolgte einstimmig.

                       Gemeinde Weingarten (Baden) 

      Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten sucht zur Verstärkung 
des Teams der Turmbergschule (Gemeinschafts-
schule) von September 2015 bis August 2016 eine 
aufgeschlossene und flexible Persönlichkeit, die sich 
im Rahmen eines  

Freiwilligen Sozialen Jahres  

engagieren möchte. 
Wir bieten die Möglichkeit, vielfältige Aufgaben in 
den Bereichen Schule, Jugend und Sport 
kennenzulernen, Workshops mit SchülerInnen 
mitzugestalten, bei der Organisation und 
Durchführung von Veranstaltungen mitzuwirken 
und eigene Interessen und Fähigkeiten einzubringen.
Wir wünschen uns eine/n Kollegen/in der/die Freude 
an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
mitbringt, Grundkenntnisse im Umgang mit dem 
MS-Office-Paket hat und gern am PC arbeitet. 
Organisationstalent, Engagement, Selbstständigkeit, 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein sind 
wünschenswert. 
Für weitere Auskünfte und Fragen stehen Ihnen 
stellv. Hauptamtsleiter Ernst Jan Schröder unter Tel. 
07244-702013 oder Olga Diede vom Personalamt 
unter Tel. 07244-702014 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden 
Sie bitte bis zum 31. März 2015 an die 
Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, 
Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) oder per 
Email an o.diede@weingarten-baden.de.              
Informationen über die Turmbergschule Weingarten 
finden Sie unter http://www.tbs-wgt.de. 
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Wichtige Information!
Aufhebung des kommunalen Grund-
buchamtes Weingarten (Baden)

Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens 
in Baden-Württemberg wird das kommu-
nale Grundbuchamt in Weingarten (Baden) 
am 30.03.2015 aufgehoben.

Letzter Tag, an welchem das Grundbuch-
amt im Rathaus für den Publikumsver-
kehr geöffnet hat, 
ist Montag, der 23.03.2015.

In Zukunft wird das Grundbuch zentral vom 
Amtsgericht Maulbronn, Grundbuchamt 
(Frankfurter Str. 52, 75433 Maulbronn, 
Tel.Nr. 07043-9578-0, Fax.Nr. 07043-9578-199, 
Email: poststelle@gbamaulbronn.justiz.
bwl.de, Homepage: http://www.ag-maul-
bronn.de) geführt.

Eine Einsicht in die bisherigen Papier-
Grundakten, die die Verträge, Bewilligungen 
usw. enthalten, wird in Weingarten auf Dau-
er nicht mehr möglich sein.
Die Gemeinde möchte jedoch den 
Bürgerservice weitestgehend aufrechterhal-
ten und hat beim Justizministerium daher 
eine dauerhafte Grundbucheinsichtsstelle 
beantragt.
Den Grundstückseigentümern und Berech-
tigten wird damit die Möglichkeit gege-
ben Einsicht in das elektronische geführte 
Grundbuch zu nehmen und Auszüge aus 
diesem zu erhalten.
In der Übergangszeit bis zur restlichen Di-
gitalisierung der Grundbuchdaten kann es 
zu Verzögerungen der Auskünfte kommen.

Sobald der Termin der Einrichtung der be-
antragten Grundbucheinsichtstelle bekannt 
ist, teilen wir dies über die Turmbergrund-
schau mit.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nr. 59 – Kanalstraße -
!mittendrin leben“ mit örtlichen Bauvorschriften;
hier: Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat am 18. Dezember 2014 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungs-planes und der örtlichen Bauvorschriften für das Plangebiet „Kanalstraße - 
!mittendrin leben“ nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Bei der bereits erfolgten öffentlichen Auslegung in der Zeit vom 16.01. bis 
16.02.2015 waren hinsichtlich des Vorhaben- und Erschließungsplanes noch 
nicht alle Ansichten, Grundrisse und Schnitte des Seniorenheimes einseh-
bar, weshalb das gesamte Planwerk mit diesen ergänzten Unterlagen aus 
Rechtsgründen nun nochmals zu jedermanns Einsicht ausgelegt wird.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich über den in der folgen-
den Abbildung dargestellten Bereich:
Es gilt der Bebauungsplanentwurf in der Fassung vom 09.12.2014. Dieser wird mit 
der Begründung, den Anlagen und dem Entwurf der örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung (LBO) samt Begründung 
vom 06. März 2015 bis einschließlich 07. April 2015 im Rathaus Weingarten,
Zimmer 18 während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
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Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass fol-
gende umweltbezogenen Informationen verfügbar sind:
1. Untersuchungen zum Artenschutz
- Ergebnisse der artenschutzrechtlichen Untersuchungen (Vö-
gel, Fledermäuse, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge, 
Wildbienen)
- geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zum 
Ausgleich nachteiliger Auswirkungen
- Maßnahmen zur Überwachung (Monitoring)
- zusammenfassende Beurteilung unter Berücksichtigung von Ver-
meidungs-, Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen
2. Schalltechnische Untersuchungen
- verkehrliche Bewertung (Verkehrserhebungen, Verkehrsmodell, 
Verkehrsprognose, Varianten, Leistungsfähigkeitsbewertung, La-
geplanskizzen)
- Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen des Straßenverkehrslärms
- Ergebnisse und Beurteilung der Schallausbreitungsberechnun-
gen des Straßenverkehrslärms

Während dieser Auslegungsfrist können bei der Gemeindeverwal-
tung Weingarten (Baden), Rathaus, Zimmer 18, Stellungnahmen 

schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgetragen werden. 
Nicht fristgerecht eingegangene Stellungsnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. Darüber hinaus ist ein späterer Antrag 
nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen den Bebau-
ungsplan (Durchführung eines gerichtlichen Normenkontrollver-
fahrens) unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Ver-
fahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden wer-
den, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffe-
nen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkun-
gen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt wer-
den, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Weingarten (Baden), 26. Februar 2015
Eric Bänziger, Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus
Sprengung auf Obstbaumanlage Husarenberg 
am 28.02.2015
Am Samstag, 28.02.2015 zwischen 11.30 und 15.00 Uhr werden auf 
einer Obstbaumanlage ca. 300 m von der Landesstraße 559 entfernt 
im Gewann Husarenberg in der Nähe der Siedlung Sallenbusch sog. 
Kultursprengungen vorgenommen. Es werden Obstbäume behan-
delt sowie Bodensprengungen ausgeführt.
Wir bitten um Beachtung der Beschilderung und Verständnis für 
die kurzfristig auftretenden Lärmbelästigungen.
_______________________________________________________________

Zufahrt Papiersammlung 28. Februar 2015
Bitte beachten Sie, dass aufgrund des Veranstaltungszeltes der SV 
Germania auf dem Festplatz während der Papiersammlung am 
28. Februar 2015 die Einfahrt über die Ringstraße nur bedingt 
möglich ist, es ist die Einfahrt an der Mozartstraße gegenüber der 
Mineralix-Arena zu benutzen, die Ausfahrt muss über die Mozart-
straße-Dörnigstraße erfolgen.
_______________________________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Start-Presseartikel zur Schulungsreihe
„Begleitung im Andersland“

Das Netzwerk der „Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz“ in 
Weingarten (Baden) bietet in Kooperation mit der BARMER-GEK 
und WÖRHEIDE eine spezielle Schulungsreihe für Angehörige von 
dementiell erkrankten Menschen an.
In Deutschland sind über 1,5MillionenMenschen von einer De-
menzerkrankung betroffen. Über 80 Prozent der Kranken werden 
zu Hause von Angehörigen versorgt, die selbst schon die Lebens-
mitte überschritten haben. Erfahrungen zeigen, dass bei Angehöri-
gen ein großes Informationsbedürfnis besteht und dass diese sich 
Austauschmöglichkeiten mit anderen Betroffenen wünschen, da 
häufig soziale Kontakte durch die intensive und zeitaufwendige 
Versorgung des(r) Demenzkranken abbrechen. Die Schulungsrei-
he „Begleitung im Andersland“ berücksichtigt diese Bedürfnisse. 
Unter der Leitung der erfahrenen Diplom-Gerontologin Reinhild 
Wörheide und ihres engagierten Dozententeams werden Infor-
mationen zum Verlauf der Demenz insbesondere im Hinblick auf 
diagnostische und therapeutische Maßnahmen, zum Umgang mit 
den besonderen Verhaltensweisen des(r) Demenzkranken, zur Pfle-
geversicherung, zu rechtlichen Aspekten und zu Entlastungsmög-
lichkeiten vermittelt. Laut Reinhild Wörheide ist das Ziel der Schu-
lungsreihe, den
erheblichen Belastungen und der zunehmenden Isolation der An-
gehörigen entgegen zu wirken.
Eingeladen sind Angehörige von Menschen mit Demenz, bspw. An-
gehörige im Vorfeld der Pflege ebenso wie
an Angehörige, die langfristig mit hohem Zeitaufwand pflegen. 
Frau Wörheide und ihr Dozententeam möchten
in einer überschaubaren, in sich geschlossenen Gruppe und in ent-
spannter Atmosphäre mit den
Teilnehmenden einen Rahmen schaffen, in dem Informationsver-
mittlung und entlastende Gespräche möglich
werden. Für die Teilnehmenden ist die Schulungsreihe kostenfrei.
Bei einem unverbindlichen Informationstermin am 04.03.2015, 
um 19.30 Uhr im Rathaus in 76356
Weingarten können alle Interessierten das Programm der Schu-
lungsreihe kennen lernen.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 02.03.2015, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus: 
Gemeindenachmittag.
Dienstag, 03.03.2015, 17.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus. 
„Zuhause wohnen im Alter“. Wie richte ich meine Wohnung se-
niorengerecht ein? Was sollte ich beachten? Was ist wichtig? 
Referentin: Frau Klusmann, Karlsruhe.
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- einzelner Handschuh + Schlü ssel,. Fundort: 
Nähe Metzgerei Kunzmann

- weißes Handy mit Glitzerhü lle, Fundort: 
Nähe Klärwerk Weingarten

Mittwoch, 11.03.2015. Die Teilnehmer an der Besichtigung der 
Großbäckerei Nußbaumer in Reichenbach treff ren sich um 13.20 
Uhr am Bahngleiis nach Karlsruhe. Gruppenkarte.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, 
Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr, Vorsetz in der Schulkü che.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner fü r Sie im Ortsseniorenrat sind: Frau Streit, Tel. 
8482 und Frau Rauch, Tel. 4882.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten,
Pfl ege- oder Fahrdienste). Auskü nfte erteilen, jeweils montags und 
donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr, Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Mohr, Tel. 1498.
_______________________________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Hausfassaden beschädigt
In der Nacht vom Rosenmontag, den 16.02.2015, auf Faschingsdienstag, 
den 17.02.2015, wurden von mehreren Häusern in Weingarten die Fas-
saden verschmiert. Unter anderem wurden auch das Gebäude des Poli-
zeipostens und ein Traff ohäuschen in Mitleidenschaft gezogen. Weite-
re Tatorte waren u. a. in der Körnerstraße, der Berliner Straße, Im Brü gel, 
in der Mü tzenau, Ringstraße und Stettiner Straße.
Die besprü hte Gesamtfl äche hat meistens eine Größe von einem auf ei-
nen halben Meter. Bei den Zeichen handelt es sich von links beginnend 
um ein Dach ähnlich dem des Großbuchstaben „A“, wobei in der Mitte 
kein Querstrich vorhanden ist, sondern ein Punkt. Es folgt eine Art Di-
visionszeichen, wobei der Punkt ü ber dem Strich nach links oder rechts 
und der unter dem Strich entsprechend entgegengesetzt nach rechts 
oder links ausgerichtet ist. Am Ende folgt ein großes Pluszeichen. Das 
Pluszeichen kann auch in der Mitte und das veränderte Divisionszei-
chen am Ende stehen.
Der Täter setzte bislang die Farben schwarz, rot, und gold ein.
Bereits in der Nacht von Mittwoch, 11.02.2015 auf Donnerstag, 12.02.2015 
wurden durch diesen unbekannten Täter die Seitentü r bzw. die Wand 
zweier Garagen in der Clara-Schumann-Straße und in der Umkehrstra-
ße großfl ächig goldfarben beschmiert.
In allen Fällen entstand nicht unerheblicher Sachschaden.
Die Taten dü rften allesamt von ein und demselben Täter begangen wor-
den sein, wobei dieser vermutlich spät in der Nacht agiert.
Zeugenhinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten,  Tel.: 07244/2347.

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

hau53
Durchstreichen
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Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und 
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €          3,00 €      1,50 € 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Impressum
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Kirchen

Donnerstag, 05. März
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
In Kooperation mit dem Initiativkreis Demenz – Demenzfreund-
liches Walzbachtal laden wir herzlich zum Vortrag am Mittwoch, 
25.03.2015 um 19:00 Uhr in das kath. Gemeindehaus Jöhlingen 
(Martinussaal) ein.
Thema: „Neue Wege im Umgang mit Demenz“
Referent: Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Theologe, Soziologe, Vor-
standsvorsitzender der Aktion Demenz e.V.
»Der Versuch, das Thema Demenz in pflegerische und medizini-
sche Ghettos zu verbannen und dort zu beherrschen, muss schei-
tern. Es ist an der Zeit, die soziale Seite der Demenz zu entdecken. 
Ob wir imstande sind, humane, menschen-freundliche Wege des
Umgangs mit der Demenz zu entwickeln, das wird über unsere kul-
turelle und soziale Zukunft entscheiden.«
(Reimer Gronemeyer, „Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine Krankheit“)

Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5, 8
.
Termine
Sonntag, 01. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Pfarrerin Betti-
na Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Lenny Freund – Fichtenweg 17; 
Paul Kittel – Ringstr. 2c; Hanna Schlager – Haydnstr. 13
anschließen Kirchencafé
19:00 Uhr Benefizkonzert mit dem Posaunen- & Kirchenchor in der 
Kirche
Montag, 02. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 03. März
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 04. März
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 06. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 08. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Herzliche Einladung zu einem musikalischen Wochenende:
Freitagabend 27. 02. Konzert mit Trompeten und Orgel
Sonntagabend 01. 03. Benefizkonzert mit Kirchenchor und Po-
saunenchor!
.
Festliches Konzert für 2 Trompeten und Orgel

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

in der ev. Kirche Weingarten, 27. Februar, 20.oo Uhr
Eintritt 10 € / ermäßigt 8 €
.
Mein Herz ist bereit, dass ich singe und lobe…
Benefizkonzert
mit Kirchenchor und Posaunenchor
Sonntag, 01. März, 19.oo Uhr in der ev. Kirche
Die zwei Chöre unserer Gemeinde tun sich wieder zusammen, um ein 
Benefizkonzert zu veranstalten – diesmal wieder für die Stelle unse-
res Jugendmitarbeiters. Mit einem bunten Programm der Bläser und 
Sänger, wollen wir ihr Herz berühren und öffnen für das Lob Gottes. 
Und Sie bleiben nicht nur Zuhörer, sie dürfen auch selber mitgestalten 
durch das Singen von zwei Chorälen! Außerdem erklingt eine Serena-
de von Ludwig van Beethoven für Flöte und Klavier.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gemeinde-Konzert!

Gemeindenachmittag, Montag 2. März, 
14.30 Uhr im Gemeindehaus
Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer…
Ja, das ist der Titel eines Kinderbuches von Michael Ende – und die 
Theaterkiste Weingarten hat in diesem Jahr dieses Kinderbuch für ihr 
Kindertheater ausgewählt. Aber dieses sehr beliebte Kinderbuch hat es 
in sich und ist auch für erwachsene Menschen eine Fundgrube tiefer 
Lebensweisheiten. An diesem Nachmittag werden Sie einiges über den 
Autor Michael Ende erfahren und über sein faszinierendes Buch: Jim 
Knopf und Lukas der Lokomotivführer…
BITTE BEACHTEN SIE AUCH FOLGENDE ABHOLDIENSTE FÜR DEN 
GEMEINDENACHMITTAG:
Wenn Sie gerne mit einem Auto abgeholt und nach dem Gemeinde-
nachmittag wieder zurückgebracht werden wollen, dürfen Sie sich 
gerne im Pfarramt melden: Tel. 6073670 oder 607367-14. Einen festen
Fahrdienst bieten wir für die Waldbrücke an:
An der Bushaltestelle wird jeweils um 14.00 Uhr ein Auto für die Fahrt 
zum Gemeindehaus und zurück auf Sie warten!
.
Zum Frauenkreis am Mittwoch, 11. März um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus sind alle Frauen recht herzlich eingeladen. Pfarrerin 
Bettina Fuhrmann wird diesen Abend gestalten.
.
Herzliche Einladung zum Seniorenausflug am 15. Juni!
Heute wollen wir Ihnen nur das Ziel unseres Ausfluges verraten: Wir 
fahren in die Stadt Lorsch! Dem Odenwald vorgelagert bezeichnet 
man sie auch als das „Tor zur Bergstraße“. Berühmt ist die Stadt durch 
das Kloster Lorsch, das 1991 zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt 
wurde. Das Kloster hat eine lange und spannende Geschichte hinter 
sich. Dieses Kloster wird unser Hauptziel sein. Freuen Sie sich also 
jetzt schon auf den nächsten Seniorenausflug – und anmelden dürfen 
Sie sich auch schon!
Montag, 15. Juni, 9.30 – 19.oo Uhr
Abfahrt: 9.30 Uhr beim Evang. Gemeindehaus
(9.20 Uhr Waldbrücke, 9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Kosten 15 €
Anmeldung unter Tel.: (07244) 607 367 0
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich Gisela Gerbing 
und Eberhard Blauth

SIEGER KÖDER TOT.
Das klingt nach kurz und knapp. Und das ist auch so gemeint. Er 
war Maler. Er hat Dinge, Botschaften, Geschehnisse, Erlebnisse ins 
Bild gebracht. Mit dem letzten Pinselstrich waren sie da. Gemalt 
aus dem Augenblick. Gemalt für die Ewigkeit. Gemalt, um zu dau-
ern. Gemalt um zu bleiben. Gemalt, um Menschen zum Schauen zu 
bringen, zum Stehenbleiben, zum Suchen, zum Finden, zum Ver-
stehen, zum Bleiben. Gemalt wie das Leben, intensiv in der Far-
be, holzschnittartig im Ausdruck, nuancenreich, wie ein Gesicht 

Ökumene: ev., kath. Kirche
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Samstag, 28. Februar:
09:00 Uhr KJG: Altpapiersammlung auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr
16:30 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Montag, 2. März:
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag: Treffen in der Pfarrstube
Dienstag, 3. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 4. März:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Freitag, 6. März:
19:30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im Gemeinde-
zentrum

Information der Frauengemeinschaft:
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Herzliche Einladung an Frauen aller Konfessionen zum ökumeni-
schen Weltgebetstag am Freitag, den 06. März 2015 um 19:30 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4. Frauen von 
den Bahamas haben in diesem Jahr die Texte verfasst, die dann in 
über 170 Ländern gebetet werden.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Osterlammverkauf der KJG Weingarten
Die KJG Weingarten verkauft auch in diesem Jahr wieder selbst 
gebackene Osterlämmer. Wer ein Osterlamm kaufen möchte, 
möge sich bitte in ie Liste, welche in der Kirche ausliegt, eintra-
gen oder eine E-Mail an: annekathrin@kjg-weingarten.de schik-
ken. Kosten pro Lamm 4,50 €. Bitte bestellen Sie ihr Lamm bis 
spätestens 29.03.2015 (Palmsonntag). Die Osterlämmer wer-
den in der Osternacht ab 21:00 Uhr vor der Kirche verkauft und 
müssen vor dem Gottesdienst abgeholt werden.

„Gib der Kirche dein Gesicht und deine Stimme!“
Pfarrgemeinderatswahlen am 14. und 15. März 2015 - 
Vorstellung der Kandidaten
Herzliche Einladung zur Vorstellung der Kandidaten zur Pfarrge-
meinderatswahl am kommenden Sonntag, 1. März, gleich im 
Anschluss an unsere Messfeier um 11:00 Uhr in der Kirche.
Zur Wahl stellen sich:
· Stefan Birk, geb. 1959, Kirchstraße 11, Weingarten
· Michael Grimm, geb. 1965, Im Brügel 11, Weingarten
· Dr. Guido Hirsch, geb. 1971, Kanalstraße 5 b, Weingarten
· Margareta Hollweck-Flinspach, geb. 1954, Durlacher Straße 1,
Weingarten
· Dr. Eva-Maria Kaulisch, geb. 1964, Bertha-von-Suttner-Straße 1,
Weingarten
· Markus Lichter,geb. 1962, Wilzerstraße 18, Weingarten
· Norbert Strieder, geb. 1965, Ricarda-Huch.Straße 12, Weingarten
· Jutta Wagner, geb. 1958, Gartenstraße 27, Weingarten

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4

es nur sein kann. Abenteuerbilder allesamt. Das war sein Thema: 
das Abenteuer Mensch und das Abenteuer Gott. Und zum Abenteu-
er sind beide geworden durch ihren Blick. Bilder von Sieger Köder 
schauen Dich immer an. Und wenn Dich das verunsichert, wenn 
Dein Blick unstet wird, weil Du den Augen in einem Gesicht aus 
seiner Hand nicht standhalten kannst, wenn Deine Augen aus-
weichen möchten ins Gegenständliche, sagen wir in einen Becher 
oder in einen Brunnen, dann schaust Du dort jäh in ein Spiegelbild. 
Ganz leise, hauch-zart schaut es Dich an, schaut tief in Dich hinein, 
tief wie der Brunnen, in den Deine irritierten Augen sich flüchten 
wollten vor der Erkenntnis Deiner eigenen Existenz. Jetzt hilft 
kein Ausweichen mehr. Jetzt, im Bann des letzten Blicks, musst Du 
aushalten, musst Du Farbe bekennen vor Gott. Gelingt es Dir, ist der 
Bann gebrochen und Du weichst keinem Gesicht mehr aus. Du fin-
dest darin so viel Liebe, in jedem auf eine andere Art. Ob sie nach 
Angst aussieht, nach Trauer, nach Sehnsucht, nach Erschrecken, 
nach Freude, ob ein Gesicht Dich anlacht, ob es Dich auszulachen 
scheint, es spielt keine Rolle, jedes Gesicht spielt seine Rolle. In je-
dem Gesicht findest Du einen Teil von Dir. Und das ist sein Wun-
der. Sieger Köder hat auch Deine eigenen Gesichter gemalt. Darum 
schauen seine Bilder Dich an, darum sprechen sie Dich an, darum 
erschrecken sie Dich manchmal. Wenn Du in seine Bilder schaust, 
schaust Du in mannigfache Spiegel Deines eigenen Lebens.
Gern hätte ich den Maler Sieger Köder, der auch Priester war, ein 
einziges Mal umarmt. So farbenreich wie er haben wenige auf der 
Suche nach Gott zum Menschen gefunden. 
Gesegnete Tage, zum Fasten und Schauen. Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 27. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 28. Februar
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit Seelenamt 
für Agathe Huber geb. Koch
Gebetsanliegen: Votivanliegen zur Mutter Gottes
Sonntag, 1. März – 2. FASTENSONNTAG:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten - anschließend 
11:00 Uhr Vorstellung der Kandidaten für die Pfarrgemeinde-
ratswahl in der Kirche!
10:00 Uhr Kinderstunde im Haus Pabst, Kirchstraße 4
Thema: „David und Goliath“
Dienstag, 3. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 4. März:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
15:00 Uhr Erstkommunion 2015: Beichttag der Erstkommu-
nikanten in der Kirche, anschließend Gewänderprobe im 
Pfarrbüro
Donnerstag, 5. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 6. März – Herz-Jesu-Freitag:(Kollekte „Miteinander teilen“) 
08:00 Uhr Herz-Jesu-Amt; anschließend Rosenkranz
19:30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im 
Gemeindezentrum

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
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Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
FRAUENFRÜHSTÜCK
28. Februar – 9.30 Uhr
Lebe leichter – lass los, was dich beschwert
Referentin: Beate Nordstrand
Wer sehnt sich nicht nach einem Leben mit mehr Leichtigkeit?
Wie viele Umstände stehen uns in unserem Alltag oft im Weg, be-
schweren uns und führen dazu, dass wir zu viel Ballast mit uns
herumschleppen? Ist es möglich, sein Leben leichter zu leben?
Eintritt 12 Euro
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 01.03.2015 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 03.03.2015 20:00 Chorprobe in KA-Neureut
Mittwoch, 04.03.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 08.03.2015 09:30 Gottesdienst mit Apostel Bansbach in 
KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/

Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
01.03.: Beate Rösch
08.03.: Michael Piertzik
15.03.: Jörg Dieter Wolf
22.03.: Beate Rösch
29.03.: Tom Ritter
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.03.: bei Häcker, Sperlingweg 4
27.03.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
27.02.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
06.03.: bei Winheim, Mozartstr. 23
13.03.: bei Schneider
20.03.: bei Winheim
27.03.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259, Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im März
Predigtserie:
Jesus klarer sehen, besser verstehen
Wir setzen die Predigtserie über die sieben Sendschreiben im Buch 
der Offenbarung fort. Diese Botschaften, die Jesus an die Gemein-
den in Kleinasien im 1. Jahrhundert weitergab haben nichts an ih-
rer Aktualität verloren, denn die alten Gefahren lauern in neuen 
Gewändern auf die Gemeinden des 21. Jahrhunderts. Doch wenn 
wir Jesus klarer sehen und besser verstehen, brauchen wir keine 
Angst zu haben.
-
Sonntag 01. März 10.00 Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 5: Jesus hilft dir kompromisslos zu leben
Offenbarung 2, 8-20
Stefan Pohl
-
Sonntag 8. März 10.00Uhr
Predigt: Lukas 23, 35-43
Jörg Krahnert
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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Musikschulen

Andere Schulen

Abfallwirtschaft / Schulen

Schadstoffmobil zwischen 4. und 21. März 
im  Landkreis Karlsruhe unterwegs
Abgabe von giftigen und umweltschädli-
chen Abfällen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe gibt be-
kannt, dass die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung 
in der Zeit von Mittwoch, 4. bis Samstag, 21. März stattfindet. Bei 
der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine für die einzel-
nen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalen-
dern 2015 abgedruckt oder können im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Ter-
mine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

In Weingarten macht das Schadstoffmobil am Mittwoch, 
11. März 2015 von 08:00 bis 09:30 Uhr auf dem Festplatz 
in der Ringstraße Halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe
möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen
auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in ge-
schlossenen und dichten Behältern abgeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Die Turmbergschule Weingarten lädt ein zum 
„Tag der offenen Tür“
Am Freitag, 06.03.2015, stellen von 15:00 bis 18:00 Uhr Schüler/in-
nen und Lehrer/innen der Turmbergschule ihre Arbeiten sowie die 
Räumlichkeiten im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ vor. Er-
gänzend hierzu sind an diesem Nachmittag auch die Räumlichkei-
ten der Kernzeit-/Hortbetreuung zur Besichtigung geöffnet.
Wir laden alle interessierten Eltern und Schüler recht herzlich ein, 
das Konzept der Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.

DIE EKRS STELLT SICH VOR
Informationsveranstaltung für die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blankenloch veranstaltet 
am 18.03.2015 einen Tag der offenen Tür für die kommenden 5. 
Klassen des Schuljahres 2015/16.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrüssungs- und Infor-
mationsteil für die Eltern und Kinder um 16.00 Uhr 
in der Mensa des Bildungszentrums.
Schülerscouts der Klasse 9c führen die interessierten 4. Klässler im 
Anschluss durch das Schulhaus. Dabei gibt es für alle die Möglich-
keit Englisch- und Musikunterricht bei den 5. Klassen mit zu erle-
ben, sowie realschultypische Fachbereiche kennen zu lernen. Die 
Schüler der Klasse 8a sorgen für die Dauer der Veranstaltung bis 

Abfallwirtschaft

Schulen

Turmbergschule Weingarten

18.00 Uhr im Foyer des Schulhauses für das leibliche Wohl. Der För-
derverein stellt sich dort den Erwachsenen vor.
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!
Anmeldetermine für die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 25.03.15 von 8.00 – 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 26.03.15 von 8.00 – 14.00 Uhr.

Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal
Schwanengesang von Schubert
Am Freitag, 27. Februar findet um 19.30 Uhr im expressionistischen 
Ambiente des Refektoriums im St. Paulusheim Bruchsal (Hutten-
straße 49, Parkplätze im Hof) ein besonderer Liederabend statt. Zu 
hören ist der Schwanengesang (D 957) von Franz Schubert (1797–
1828). Die vierzehn Lieder, darunter der bekannte „Doppelgänger“ 
oder „In der Ferne“, entstanden von August bis Oktober 1828. Die 
Werkzusammenstellung beinhaltet vertonte Gedichte von Lud-
wig Rellstab, Heinrich Heine und eins von Johann Gabriel Seidl. 
Da es sich um Schuberts letzte größere Komposition handelt, er-
hielt die postum veröffentlichte Sammlung nachträglich den Na-
men Schwanengesang, traditionell die Bezeichnung für das letzte 
Werk eines Künstlers.
Der renommierte Bariton Hans-Josef Overmann wird begleitet von 
Florian Stricker am Flügel. Beide sind Dozenten an der Pädagogi-
schen Hochschule Heidelberg. Der Eintritt zum Konzert ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Der Erlös ist für die Renovierung der histo-
rischen Aula bestimmt. Weitere Informationen unter
www.paulusheim.de.

„Junge Schüler musizieren“
Die Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e.V. lädt zu einer beson-
deren Musizierstunde in ihren Saal, 
Bahnhofstrasse 13 in Bretten, ein.
Am Dienstag, den 03. März 2015, prä-
sentieren sich um 18:30 Uhr jun-
ge Instrumentalisten zwischen 6 und 12 Jahren. Neben einem 
kleinen Streichorchester werden auch Flöten, Saxofon und Kla-
vier erklingen. Auch das Auftreten vor Publikum gehört bei der 
Jugendmusikschule zum Ausbildungsprogramm.
Der Eintritt ist frei.

Probemonat in der JMS Bretten
Zum Beginn des neuen Schulhalbjahres ab 1. April öffnet die 
Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS Bret-
ten) wieder ihre Pforten für alle Interessenten und Musikbe-
geisterten. Im Unterrichtsangebot der JMS sind alle gängigen 
Musikinstrumente wie auch vielfältiger Kunstunterricht ent-
halten.
Neugierige willkommen – Ausprobieren erwünscht! Im Mo-
nat März bietet die JMS Probemonate für das komplette Unter-
richtsangebot in einzelnen Unterrichtsfächern an. Interessen-
ten und Neugierige sind herzlich willkommen. In vier aufein-
ander folgenden Unterrichtsstunden zu je 30 oder 45 Minuten, 
je nach Wahl, können Kinder, Jugendliche und auch Erwachse-
ne erste Erfahrungen auf dem Lieblingsinstrument ihrer Wahl 
sammeln. Der Probemonat eignet sich besonders, um festzu-
stellen, ob das gewählte Instrument einem liegt und quasi die 
Chemie stimmt. Die JMS freut sich auf viele Interessenten im 
Probemonat März. Weitere Infos erteilt das Sekretariat der 
Schule in der Bahnhofstr. 13 in Bretten oder unter 07252-958270 
sowie per Mail unter mail@jmsbretten.de.
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Kinderbetreuungseinrichtungen

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im Hof 

des kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 14.03.15 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 14.03.15 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

 

Jugendtreff Weingarten 
Dörnigstraße 7      Tel.: 07244/720910 

www.awo-ka-land.de/weingarten-95.html

06.02.2015 
Valentinstagskarten 

13.02.2015 
Faschingsparty 

20.02.2015 
JuZe on Ice 

(nur mit Anmeldung!!!) 

27.02.2015 
Kreatives basteln 

Programm für den Aktionstag 

Februar 2015 
Immer Freitag von 

15.00 bis 17.30 Uhr 

(Für Kinder von 

6-11Jahre)

Fasching im Zauberwald
An Fasching wurde unser Zauberwald von Löwen, Kätzchen, Frö-
schen, Bienchen, Elefanten und vielen weiteren aufgeweckten und 
faschingsfreudigen Kindern erobert. Nach einem leckeren, ausgie-
bigen Frü hstü cksbuff et mit Gemü selollies, Trauben-Käsespießen, 
Brezeln und anderen Leckereien waren wir gestärkt um die Tage 
mit Musik, Tanz und guter Laune fortzusetzen. Viele Krü mels- und 
Sausewindkinder ließen sich beim Schminken sehr geduldig in 
hü bsche Prinzessinnen, Piraten oder aufregende Tiere verwandeln. 
Im Turnraum wartete eine Schnipsel-Party auf Klein und Groß. Der 
bunte Schnipselregen war bei lustiger Musik einfach wunderbar! 
Nach diesem lustigen Treiben war ein glü cklicher und zufriedener 
Schlaf vorprogrammiert.

Der  

Kindergarten St. Franziskus / Eisweiher 

veranstaltet einen 

Kuchenverkauf 

am 7. März ab 9:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke 

„Solange der Vorrat reicht“ können Sie an unserem 

Stand leckere Kuchen und Torten zu familienfreundlichen 

Preisen erwerben und gleichzeitig unseren Kindergarten  

bei Anschaffungen finanziell unterstützen 
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Ankündigungen

Ankündigungen

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet
am Samstag, den 28. Februar 2015
statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf 
dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln 
mü ssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 
sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilfl ich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine fi nden statt am:
- Samstag, den 11. April 2015
- Samstag, den 16. Mai 2015
- Samstag, den 18. Juli 2015
- Samstag, den 12. September 2015
- Samstag, den 14. November 2015
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstü tzen somit
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
___________________________________________________________

Valentinstag im Haus Edelberg, Weingarten
Der Tag, an dem viel Liebe und Aufmerksamkeit 
verschenkt wird
Auch im Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten wurde am 
Valentinstag vom Betreuungsteam den Bewohnern ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert.
Bereits am vergangenen Freitag liefen in der Kü che der Betreuung 
die Backöfen heiß. Es wurden zahlreiche Valentins-Herzen mit Hil-
fe der Bewohner gebacken und verziert. Schon am Samstagmorgen 
wurde die Deko auf den Tischen mit roten Rosenblättern und aus 
Krepppapier geformte Herzen gestaltet. Am Samstag-Nachmittag 
war es dann soweit. Bei Kaff ee und Kuchen bekam jeder Bewoh-
ner im Haus eine rote Rose geschenkt und ein Valentins-Herz als 
Zeichen der Aufmerksamkeit ü berreicht. Das ganze wurde mit mu-
sikalischer Umrahmung von Betreuer und Musiker „Tony Fazio“ 
(www.tony-fazio.de) in eine stimmungsvolle Atmosphäre verwan-
delt.
Es war ein schöner Nachmittag fü r die Bewohner, die sich sehr 
freuten und dies auch gegenü ber den Betreuungskräften Beate 
Folz und Hans-Peter Kessler zum Ausdruck brachten. Mit dem ge-
meinsamen Schlusslied „Lili Marleen“ war es fü r die Bewohner ein 
besonders schönes Valentinsfest.

Märchen mit Musik fü r große und kleine Leute am 27. Februar
„Allerdings“ – das Familienzentrum Weingarten, mit Unterstü tzung 
der „Lokalen Allianz fü r Menschen mit Demenz“ sowie dem Haus 
Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten, lädt zu „Märchen mit 
Musik fü r große und kleine Leute ab 4“ am Freitag, 27. Februar, ab 15 
Uhr in die Aula der Turmbergschule in Weingarten ein. Der Schau-
spieler Siegfried Blattner erzählt „Der gestiefelte Kater“ und „Die 
Bremer Stadtmusikanten“. In der Pause gibt es Kuchen und Geträn-
ke. Der Eintritt ist frei! Gefördert wird die Veranstaltung vom Bun-
desministerium fü r Familie, Senioren, Frauen und Jugend.
___________________________________________________________

FESTLICHES 
KONZERT  
Evang. Kirche 
 Weingarten  

Freitag, 27. Februar 2015 - 20.00 Uhr 

Zwei Trompeten und 
Orgel 

J.S. Bach, G. Manfredini, A. Vivaldi, J.M. Molter ….. 

Prof.  Eckhard Schmidt - Trompete 
(Solotrompeter der Staatsoper Hamburg) 

Rudi Scheck - Trompete 
KMD Christian-Markus Raiser - Orgel 

Eintri 10 € / ermäßigt 8 € 

Wer hat Angst vor Roter Bete? 

Einladung zum Rote-Bete-Fest am 1.März ab 11 Uhr 

Rote Bete Enthusiasten stellen ihre Lieblingsrezepte vor.  
Eingeladen sind alle Gute Gemüse AbonnentInnen, Freunde und Gäste. 

Mitzubringen ist pro Teilnehmer eine Tasse, ein kleiner Teller und Besteck.  
Der Unkostenbeitrag pro Familie beträgt 10,-- Euro  für Speisen incl. Wasser. 

Anmeldung bis spätestens 27.2.2015 unter 

info@gutesgemuese.de oder per Telefon unter 07244 5581091 

Ort: Atelier Mahling in  der Jöhlingerstr. 118 in Weingarten 

GOES
RED 
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Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

9 Monate alte Narjes ist gesund zuhause angekommen
Das kleine Mädchen, das über das Projekt „ Hilfe für herzkranke 
Kinder“ in Freiburg an seinem Herzfehler operiert werden konnte 
(siehe Bericht TBR vor 4 Wochen), ist am 12. Februar gesund in den 
Irak zurückgekehrt.
Nach erfolgreichem Verschluss seines großen Defektes in der Herz-
scheidewand und schneller Abheilung der Wunden konnte die 
Kleine recht schnell aus dem Krankenhaus entlassen werden. Vor-
her wurde die Mutter, die ihr Kind bisher nur gestillt hatte, genau 
angeleitet, wie sie ihrer Tochter auch feste Nahrung füttern kann, 
so dass sie mehr Vitamine und Kalorien bekommt. So hat Narjes 
schon in kurzer Zeit gut zugenommen und kleine Pausbäckchen 
bekommen. Eine Woche wurden Mutter und Kind dann noch von 
der Familie Dr. El Faddagh und der ehemaligen Weingartnerin Frau 
Hussein verwöhnt.
Auf der Fahrt zum Flughafen bestand Narjes Mutter darauf, in 
Weingarten in der Kinderarztpraxis einen Halt einzulegen. Einer-
seits wollte sie sich persönlich bei Frau Dr. Schammert bedanken. 
Andererseits wollte sie Narjes noch einmal untersuchen lassen vor 
der Heimkehr. Die Mutter hatte Angst, dass sich das Mädchen an 
der hier grassierenden Grippe angesteckt haben könnte. Aber das 
war Gott sei Dank nicht der Fall. Wir gaben der Mutter aber vor-
sichtshalber Fieberzäpfchen und ein Antibiotikum mit. Außerdem 
hatte sie noch Medikamente für einen jungen Erwachsenen im Ge-
päck, der an einer Hautkrankheit leidet, so dass es immer wieder zu 
schlimmen Abszessen kommt. Die für ihn notwendigen Antibio-
tika sind im Irak nicht verfügbar. Der ehemalige stellvertretende 
UNO-Generalsekretär und Beauftragte im Irak, Graf von Sponeck, 
hatte die Medikamente gespendet und Narjes Mutter gebeten, sie 
mitzunehmen. Per Post wären sie nämlich wegen der dort üblichen 
Korruption nie angekommen.

___________________________________________________________

Ausbildung zum/zur 
Jugendleiter/in beim 
Kreisjugendring
Der Kreisjugendring bietet auch in 
diesem Jahr ehrenamtlich enga-
gierten jungen Menschen im Zeitraum März bis Juli die Ausbil-
dung zum/zur JugendleiterIn an. Diese vermittelt umfangrei-
che pädagogische, jugendpflegerische, jugendpolitische sowie or-
ganisatorische Kenntnisse und Handlungsfähigkeiten. Die Ausbil-
dung unterstützt einserseits die ehrenamtliche Tätigkeit in der Ju-
gendarbeit ganz konkret. Andererseits erweitert sie aber auch den 
persönlichen Horizont, den Erfahrungsschatz und die Kompeten-
zen der Teilnehmenden. Nebenbei treffen sich nette Leute aus dem 
ganzen Landkreis und aus ganz unterschiedlichen Verbänden und 
haben an den einzelnen Seminartagen eine Menge Spaß miteinan-
der. Die Ausbildung beginnt am Samstag, den 7. März von 10 – 16 Uhr 
im Pfarrheim St. Peter in Bruchsalmit der Fortbildung „Spiele mit 

Gruppen“. Diese Fortbildung bietet viele Anregungen für die näch-
ste Gruppenstunde, das kommende Spielfest, den nächsten Kinder-
geburtstag. Bei allen diesen Spielen wird wenig bis gar kein Zube-
hör benötigt.
Es geht nicht um Gewinnen oder Verlieren, sondern um Spaß und 
Vergnügen mit der Gruppe, was ganz nebenbei noch deren Zusam-
menhalt fördert und stärkt. Alleausführlichen Infos hierzu finden 
sich auf der KJR-Homepage:www.kjr-ka.de. Die Kosten betragen 
insgesamt 170.- €, das Spieleseminar kostet 25 €. Anmeldung bitte 
umgehend beim Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 
/ 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.
___________________________________________________________

Vorsicht Stolperfalle
Vortrag des Pflegestützpunktes in Bruchsal 
am 4. März zum Thema Sturzprophylaxe
Zum Abschluss der Veranstaltungsreihe 2014/2015 des 
Pflegestützpunktes Karlsruhe, Standort Bruchsal, findet am Mitt-
woch, 4. März, ein Vortrag zum Thema Sturzprophylaxe statt. Die 
Referentin Lena Kaut, Ergotherapeutin in der St. Rochus-Klinik in 
Bad Schönborn, ist in ihrer Arbeit täglich mit den Folgen von Ver-
letzungen aufgrund von Stürzen konfrontiert. In ihrem Vortrag 
wird sie insbesondere auf die Vorbeugung von Stürzen im häusli-
chen Umfeld eingehen. Es geht zum einen um das Erkennen von 
Stolperfallen sowie deren Vermeidung im Rahmen der Wohnrau-
manpassung. Zum anderen werden einfache Übungen vorgestellt, 
die die Muskulatur stärken und den Gleichgewichtssinn fördern, 
um auf diese Weise das Risiko von Stürzen zu vermeiden bzw. die 
Folgen zu reduzieren.
Der Vortrag findet von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Seniorenbegeg-
nungsstätte im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 
Bruchsal statt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit Fragen an die 
Referentin zu stellen sowie miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Die Veranstaltungsreihe des Pflegestützpunktes wird im Herbst 
mit weiteren interessanten Vorträgen rund um das Thema Altern 
fortgesetzt. Für Anregungen und Rückmeldungen zur Veranstal-
tungsreihe stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
gerne zur Verfügung, entweder per E-Mail:
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
oder telefonisch unter Tel. 07251/79199.
___________________________________________________________

Lehrfahrt für Landwirte am 10. März
Diversifizierung in 
landwirtschaftlichen Betrieben
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe macht auf 
eine Exkursion für Landwirte aufmerksam: Die ganztägige Lehr-
fahrt zum Thema „Diversifizierung in landwirtschaftlichen Betrie-
ben“ findet am Dienstag, 10. März im Enzkreis statt. Dort werden ab 
9.30 Uhr die Betriebe Demeterhof Bonnet in Kleinvillars, Bioland-
hof Reiser in Straubenhardt und Bauernhof Bischoff in Keltern be-
sichtigt. Diese Betriebe haben sich ein breites Angebot an Einkom-
mensergänzungen zusätzlich zur Urproduktion geschaffen: Hofla-
den mit eigenen Produkten, Bäckerei, Käserei, Fleischverarbeitung, 
Bauernhofgastronomie, Yogahof, Ferienwohnung, Tagungsraum, 
Pferdepension und pädagogische Angebote wie Bauernwanderung, 
Holzofenbrotworkshop, Kindergeburtstage und noch einiges mehr.
Zur Lehrfahrt eingeladen sind auch Landwirtinnen und Landwir-
te sowie sonstige Interessierte aus dem Landkreis Karlsruhe. Ein 
Unkostenbeitrag von 10 EUR wird erhoben, eine Anmeldung ist bis 
spätestens Mittwoch, 4. März, erforderlich. Anmeldungen und wei-
tere Informationen zur Lehrfahrt bei Judith Koch, Landratsamt 
Calw, Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz, telefonisch un-
ter 07051/160966, E-Mail: Judith.Koch@kreis-calw.de.

Ankündigungen
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Neugründung der Jungen Union Stutensee- Weingarten.
Du bist jung, ambitioniert und interessiert? Möchtest mit anderen 
jungen Menschen etwas bewegen? Die Junge Union ist die größte 
politische Jugendorganisation bundesweit. Wir engagieren uns in 
den Gemeinden und sprechen Themen an, die auch für Jugendli-
che und junge Erwachsene von Belang sind. Das hört sich auch für 
dich interessant an? Dann mach mit! Setz dich mit uns in Verbin-
dung unter 0160 9721 5987, per E-Mail: cduweingarten@t-online.de 
oder komm zu unserem ersten Treffen am 26.02.15 in der Gaststät-
te „da Graziano“, Lärchenweg 2, 76356 Weingarten.
Wir freuen uns auf dich.
Nicolas Zippelius, CDU Weingarten

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am kommenden Sonntag, den 01. März 2015
Seit unserer Gründung vor über 20 Jahren bieten wir für kommu-
nalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 
den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es zum Jahresanfang und einen Tag vor der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung sicherlich wieder reichlich. Der nächte 
Politespresso findet am kommenden Sonntag, den 01. März 2015 
ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frak-
tion und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.

Weitere Termine 2015:
12. April, 17. Mai, und 14. Juni
Jahreshauptversammlung am Dienstag, 10. März 2015
Unsere satzungsgemäße Jahreshauptversammlung findet am 10.
März 2015 um 19:00 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Zum
Goldenen Löwen“ statt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Kreisdelegiertenkonferenz „Offensive 2016“
Die Kreisdelegiertenkonferenz der SPD Karlsruhe-Land findet am 
02.03. um 19.00 Uhr im Gesellschaftshaus in Waldbronn-Etzenrot 
statt. Die Delegierten wurden fristgemäß eingeladen. Alle SPD-Mit-
glieder sind als Gäste herzlich willkommen.
Terminankündigung
Die nächste mitgliederoffene Vorstandssitzung findet am 10.03. 
um 19.30 Uhr statt. Wir bitten um Vormerkung des Termins. Einla-

Parteien

Parteien
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dungen mit Tagesordnung werden noch versandt.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 5. März 2015, um 20:00 Uhr beim Griechen: Gasthaus 
„Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, stattfinden. Interessierte 
„Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

An alle Mitglieder des
Freie Wähler Ortsvereins Weingarten :
In der kommenden Woche, am 5. März, findet um 20 Uhr im
Restaurant METAXA (Nebenraum), Bruchsaler Str. 12,
die diesjährige FREIE WÄHLER Jahreshauptversammlung statt.
Die persönliche Einladung mit geplanter Tagesordnung haben
alle Mitglieder fristgerecht erhalten. Anträge oder zusätzliche

Tagesordnungspunkte können noch bis zum 02.03. an den Vor-
stand gestellt und eingereicht werden.
Darüber hinaus laden wir alle interessierten Mitbürger und 
Mitbürgerinnen aus Weingarten ein, sich bei den Freien Wählern 
zu engagieren und sich bei den vielfältigen Aufgaben in der Ge-
meinde einzubringen.
Sie können die begonnene Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“ wollen wir Themen 
der Kommunalpolitik analysieren und neue Lösungsvorschlä-
ge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie mitwirken können.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert ist un-
ter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben Sie ihm unter 
h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzendenVolker Barth erreichen Sie über die Mail-
adresse v.barth@fw-weingarten.de .

Satzungsänderung
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben muss die Satzung des Vereines 
durch die Hauptversammlung am 14.4.15 angepasst werden. Der 
Satzungentwurf kann ab sofort beim Vorsitzenden Verwaltung in 
der Wilzerstraße eingesehen werden. (Termin bitte unter 609708)
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Neu sind folgende Kurse:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Donnerstag 14.40 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate-3 Jahre)
Start am 05. März 2015
Donnerstag 15.15 Uhr
Blockflötenunterricht(6 - 8 Jahre)
START bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl (Anmeldung 
ist vorab erforderlich)
Montag 14.30 Uhr
Musikalische Früherziehung(4 - 6 Jahre)
START bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl (Anmeldung 
ist vorab erforderlich)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 26.2.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Samstag, 28.2.2015
Sonderchorprobe im Kulturraum der Walzbachhalle
10:00 Uhr - ca. 14:00 Uhr Männerchorprobe
11:00 Uhr - ca. 15:00 Uhr Frauenchorprobe

Termine zum Vormerken
Donnerstag, 12.3.2015
18:00 Uhr Generalprobe in der ev. Kirche

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

FDP Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Vereinsnachrichten

Altpapiersammlung am Samstag, den 28. Februar 2015
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 20. März 2015 findet um 19.30 Uhr im DRK-Heim die Jahres-
hauptversammlung des DRK-Ortsvereins statt, zu der alle Mitglie-
der herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
Begrüssung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung Tote-
nehrung Genehmigung der Tagesordnung
Jahresberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Bereitschaftsleiterin
c) Notfallhilfe
d) Leiterin des Jugendrotkreuzes
e) Kassier
f) Kassenprüfer
Aussprache über die Berichte Entlastung Gesamtvorstand und Kas-
sier Verschiedenes Anträge oder Anfragen zur Tagesordnung sind
bis spätestens 13. März 2015 beim Vorsitzenden Jürgen Lother, Kel-
tergasse 12, schriftlich einzureichen.
Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Gez. Jürgen Lother, 1. Vorsitzender

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 10.03. und 
24.03. um 20 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
04.03.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHAL-
LE. Weitere Termine sind am 05.08., am 14.10. und am 30.12.2015, je-
weils von 14:30 bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Winterwanderung
Auch dieses Jahr findet unsere beliebte Winterwanderung statt, 
am 28. Februar. Treffpunkt ist vor der evangelischen Kirche (Wein-
garten) um 14 Uhr. Die Wanderroute wird uns wieder quer durch 
die Gemarkung Weingarten führen und zum Abschluss kümmern 
wir uns um unser leibliches Wohl. Wir freuen uns über jede Wan-
dersfrau und jeden Wandersmann!

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Sonntag, 15.3.2015
18:00 Uhr Konzert „Hal-
leluja - vom Barock zur 
Moderne“ in der ev. Kir-
che Weingarten
Freitag, 27.3.2015
19:30 Uhr Jahreshaupt-
versammlung im Kul-
turraum der Mineralix-
Arena
Gesangverein Frohsinn 
- Konzert „Halleluja“ 
am 15. März 2015
Halleluja - „Gelobt sei
Gott“ - dieser Ausspruch
ist nicht nur im kirch-
lichen Gesang weit verbreitet, sondern hat auch in modernen
Gesangsstücken Eingang gefunden.
Am Sonntag 15. März 2015, wird der Gesangverein Frohsinn 1886
Weingarten e. V. unter Dirigent Alexej Burmistrov Titel aus ver-
schiedenen Epochen und Stilrichtungen vortragen. Das Repertoire
reicht vom Barock bis zur Moderne.
Eintrittskarten für je 12,00 Euro und Programme werden in Kürze
bei Schreibwaren Holderer und bei den Sängerinnen und Sängern
erhältlich sein.
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen

Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 26.02.2015 und 12.03.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr

Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

KJG Weingarten
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montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Donnerstag, den 26. Februar
Mandelblüte am Mittelmeer. Ein Reisebericht über eine Studienrei-
se von Dr.-Ing. Erich Zabler. Beginn 20:00 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Gymnasiumstr. 27, Blankenloch, Eintritt frei

Freitag, den 6. März
Stammtisch im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Montag, den 9. März
Karl Rahner, sein Wirken und Einfluß auf das 2. Vatikanische Konzil.
Vortrag von Dipl. Theol. Tobias Licht. Beginn 19:30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum, Schillerstr. 4, Weingarten. Eintritt frei

Donnerstag, den 19. März
Kunterbunter Bastelnachmittag. Osterbasteln für Kinder, Muttis, Vä-
ter, Omas und Opas. 15:30 Uhr – Gemeindezentrum Anmeldung bei 
Annekathrin Wagner, Tel 609650

Montag, den 13. April
Sicher Wohnen – Einbruchschutz, „Wohnungseinbruch – 
Wie kann ich mich schützen?“
Referent: Hans-Joachim Rausch, Erster Kriminalhauptkommissar, 
Leiter der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Karlsruhe, Beginn 19:00 Uhr im Gemeindezentrum

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Herzliche Einladung an Frauen aller Konfessionen
zum ökumenischen Weltgebetstag
am Freitag, den 06. März 2015 um 19.30 Uhr
- Liederprobe um 19.15 Uhr -
im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Frauen von den Bahamas haben in diesem Jahr die Texte verfasst, 
die dann in über 170 Ländern gebetet werden.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

„Gesundheitliche Probleme verursacht durch Zähne“
Verspannungsschmerzen im Kopf,- Schulter,- Nacken,- und 
Rückenbereich bis hin zu Tinnitus und Organerkrankungen wer-
den oft durch Zähne verursacht. Dennoch wird das Übel nicht 
ernst genommen, auch weil der schnelle Griff zur Tablette das 
Problem scheinbar löst. Zähneknirschen und damit die Abnah-
me der ursprünglichen Zahnhöhe verursachen häufig Kopf- und 
Rückenschmerzen, da das Kiefergelenk mit seinen dazugehörigen 
Muskeln auf die Muskulatur des Kopfes und der gesamten Wirbel-
säule Einfluss hat.
Die Zahnärztin Frau Dr. med. dent. Regine Dressler wird Ihnen 
die Ursachen erläutern und Vorschläge zur Lösung solcher Proble-
me aufzeigen.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten findet statt am:
Montag, 9. März 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Kreativgruppe
wir treffen uns am Mittwoch, den 4.3. - Mi. 11.3. immer um 19.00 
Uhr in der alten Schulküche.

Vorsetz findet nicht statt

„Gesundheitliche Probleme verursacht durch Zähne“
Verspannungsschmerzen im Kopf,- Schulter,- Nacken,- und 
Rückenbereich bis hin zu Tinnitus und Organerkrankungen wer-
den oft durch Zähne verursacht. Dennoch wird das Übel nicht 
ernst genommen, auch weil der schnelle Griff zur Tablette das 
Problem scheinbar löst. Zähneknirschen und damit die Abnah-
me der ursprünglichen Zahnhöhe verursachen häufig Kopf- und 
Rückenschmerzen, da das Kiefergelenk mit seinen dazugehöri-
gen Muskeln auf die Muskulatur des Kopfes und der gesamten Wir-
belsäule Einfluss hat. Die Zahnärztin Frau Dr. med. dent. Regine 
Dressler wird Ihnen die Ursachen erläutern und Vorschläge zur 
Lösung solcher Probleme aufzeigen. Der Vortrag in Kooperation 
mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten findet statt am:
Montag, 9. März 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Italienisch Anfänger   Concetto Pantò 
Im Kurs sollen Ihre Grundkenntnisse der 
italienischen Sprache gelehrt und 
landeskundliche Informationen erweitert 

werden. Dem Kurs liegt ein kommunikativer Ansatz zugrunde, 
der das Sprechen in den Vordergrund stellt und eine sanfte 
grammatikalische und lexikalische Progression aufweist. Sie 
lernen sich in der Sprache über persönliche Belange und 
Interessen mit anderen auszutauschen und sich im 
italienischen Alltag zurechtzufinden. Lehrwerk wird im Kurs 
bekannt gegeben. Fragen zum Kurs beantwortet Herr Pantò 
unter 0 72 40 / 82 39.                87 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer. 
Montag, 02.03.2015, 18:30 bis 20:00 Uhr, 10 Termine 

Französisch- GER A1 - Anfänger/innen mit 
Vorkenntnissen               Christiane Samuelis 
Hier erwartet Sie: Spaß an Konversation auf 
leichtem Niveau, Grammatikübungen, 

Rollenspiele, eine sehr nette Atmosphäre in kleiner Gruppe 
(unter 10 Teilnehmende), Training der französischen Sprache 
mit Alltagssituationen, Freude am Lernen, einfache, 
unterhaltsame französische Literatur. Fragen zum Kurs 
beantwortet Frau Samuelis: 01 76 / 31 11 94 69. 
87 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer, 10 Termine. 
Mittwochs, 18:00 bis 19:30 Uhr, 

Kochen - kann ich selbst - (12 - 15 Jahre)  Silvia Kost 
Tüte aufmachen kann jeder. Selbst kochen erst recht. Und mit 
oder für Freunde zu kochen macht sogar noch richtig Spaß. In 
diesem Kurs werden "Tiefkühlklassiker & Co" selbst und frisch 
zubereitet. Die nächste Party kann kommen... 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter und 
Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 10 €) werden direkt mit 
der Kursleitung abgerechnet. 
Samstag, 07.03.2015, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 11,50 Euro 

       Englisch 5 vor 12      Sabine Peters-Ottmann 
       Prüfungs-Intensivworkshop 10. Klasse Realschule, 
       Freitagsnachmittags und/oder Samstagsvormittags. 
       Kursbeginn sobald genügend Anmeldungen vorhanden sind. 
       Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Peters-Ottmann, 
       Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 

Für das Arbeiten am Mikroskop sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Mittwoch, 04.03.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Turmbergschule, Biologiesaal. 3 Termine, 34,80 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

       VOLKSHOCHSCHULE 
      im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 

Die etwa dreistündige 
Weinprobe stellt die Weine der 
Winzergenossenschaft Wein-
garten vor. Neben der 
Weinverkostung, die im 
Vordergrund steht, wird 
Wissenswertes über die 
Rebsorten, die Weinbereitung 
und die Weingartener Gegend 
vermittelt. Sie erfahren auch wie 
man Weine richtig genießt und 

was man zu welchem Wein essen kann. 
Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 6,50 EUR) dazu 
gebucht werden. Samstag, 14.03.2015, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

Blumenschmuck für Frühling und Ostern 
Irene Wagensommer 
Der Frühling naht mit großen Schritten und mit ihm kommt die 
Lust am Gestalten. Mit fantasievollen floralen Kunstwerken 
verschönern Sie Haus und Wohnung. Und besonders 
frühlingshafter Osterschmuck eignet sich auch als 
wunderschönes Geschenk. Blumenschmuck gestalten ist ein 
schönes Erlebnis, mit dem Sie sich und anderen eine Freude 
bereiten.    20,40 Euro. 
Kurs 1         Dienstag, 10.03.2015, 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Kurs 2         Samstag, 14.03.2015, 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr, 

Kochkurse    Termine   _ 
Darf's ein bisschen "Meer" sein? Mi, 11.03.2015, 18:30 Uhr 
Kreolische Küche Mi, 24.06.2015, 18:30 Uhr 

Von Bazillen und Weinhefen – 
Die alltägliche Mikrobiologie um uns. 
Dr. Siegfried Strack 
Im täglichen Leben ist man von 
unzähligen Mikroorganismen umgeben. 
Zu diesen Mikro-organismen gehören 
sowohl Schädlinge als auch (und viel 
mehr) Nützlinge, ohne die man gar nicht 
leben könnte. 
In diesem Kurs werden Sie die kleinen 
Lebenswesen durch praktische 
Übungen näher kennenlernen. Sie 
werden Kulturen ansetzen und sehen, 
was für Keime es in Ihrem alltäglichen 
Umfeld gibt, z.B. auf einem 10-Euro-
Schein oder auf den Tasten eines 
Fahrkartenautomaten. Dabei werden Sie 
erfahren, welchen Nutzen Hygiene hat. 
Auch über die Ebola-Problematik oder 
die nützlichen Seiten der Biotechnologie 
mit all den mikrobiell erzeugten und 
haltbar gemachten Lebensmitteln, z. B. 
Käse und Wein, wird in diesem Kurs 

  gesprochen werden.  
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr Dr. Strack, 
Telefon 0 72 44 / 15 39. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Senioren-Informationsfahrt nach Berlin und in den Harz

Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Senioren-Informationsfahrt unter der sachkundigen Reise-
leitung von Klaus-Dieter Scholz statt. Die Fahrt führt vom 20. bis zum 26. September 2015 nach Berlin, 
Potsdam und in den Harz. Neben der Besichtigung des Reichstags und weiterer wichtiger Berliner Se-
henswürdigkeiten stehen ein Besuch des Birnen-Schlosses Ribbeck im Berliner Umland sowie eine Stadt-
besichtigung Potsdams auf dem Programm. Im Anschluss an den dreitägigen Aufenthalt in der deutschen 
Bundeshauptstadt führt die Fahrt weiter in den Harz, wo von Wernigerode aus Magdeburg, Halberstadt, das 
UNESCO-Weltkulturerbe Quedlinburg und weitere Ziele im Harz besichtigt werden.
Der Preis (einschließlich Fahrtkosten, Übernachtungen mit Frühstück sowie der im Programm angegebenen 
Mahlzeiten, Besichtigungen, Eintrittsgelder, Theaterbesuche) beträgt im Doppelzimmer 750 € und im Einzel-
zimmer 886 €. Es steht jedoch nur eine begrenzte Zahl von Einzelzimmern zur Verfügung.
Interessierte Senioren (ab 60 Jahren) können sich bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe anmelden. 

Geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
• Sonntag 20.09.2015: Fahrt mit dem Reisebus der Fa. Rau (Dannstadt) nach Berlin // nach Ankunft

in Berlin Einchecken in das Hotel Atrium, Kaiser-Friedrich-Straße 53 im Stadtbezirk Charlottenburg-
Wilmersdorf und Abendessen

• Montag 21.09.2015: Die Berliner Republik: Aufenthalt rund ums Brandenburger Tor // Mittagessen im „Dalmacija-Grill“ in der
Potsdamer Straße // Rundgang am Potsdamer und Leipziger Platz // Check-Point Charlie // Kurzbesichtigung des Berliner Haupt-
bahnhofs // Besichtigung des Reichstags mit Reichstagskuppel // Rückfahrt in die City-West // Abendessen in der Gaststätte
„Zur Kneipe“ in der Rankestraße

• Dienstag 22.09.2015: Große Stadtrundfahrt: Berlins fortwährende Veränderungen // Stadtrundfahrt mit den Stationen Kreuzberg,
Treptower Park, East-Side-Gallery, Spreeinsel, Schlossplatz, Gendarmenmarkt, Museumsinsel, Hackescher Markt, Alexanderplatz,
Unter den Linden und Wilhelmstraße // Unterbrechung der Stadtrundfahrt und Mittagspause im Restaurant „Tucher“ am Branden-
burger Tor // Weiterfahrt über Chausseestraße, Dorotheenstraße, Städtischer Friedhof, Tiergarten, Schloss Charlottenburg und Mes-
segelände // am Nachmittag Rückfahrt ins Hotel // am späten Nachmittag Fahrt zum (frühen) Abendessen im Gasthaus „Zur letzten
Instanz“ // anschließend Weiterfahrt zum Friedrichstadtpalast mit Besuch des Showprogramms

• Mittwoch 23.09.2015: Fahrt in das westliche Umland Berlins: Schloss Ribbeck und Potsdam // Fahrt vorbei am Berliner Olympiage-
lände und über Berlin-Spandau zum Schloss Ribbeck // Besuch der Außenanlagen und des Museums des berühmten Birnenschlos-
ses des Herrn Ribbeck zu Ribbeck // Mittagspause im Schlossrestaurant // Weiterfahrt nach Potsdam und Stadtführung durch die
historische Altstadt mit dem wiedererbauten Stadtschloss, in dem sich der brandenburgische Landtag befindet // Rückfahrt nach
Berlin // (frühes) Abendessen im Funkturmrestaurant // abends Besuch einer Vorstellung in der Komödie am Kurfürstendamm

• Donnerstag 24.09.2015: Fahrt in den Harz: ein Symbol der deutschen Teilung und Wiedervereinigung // Fahrt von Berlin über die
sachsen-anhaltinische Landeshauptstadt Magdeburg (mit Kurzbesuch) und Halberstadt (mit Besichtigung des Domes und des
Domschatzes) nach Wernigerode // Mittagessen unterwegs // nach Ankunft in Wernigerode Einchecken im Hotel und Stadtführung //
Abendessen im Hotel

• Freitag 25.09.2015: Harzrundfahrt rings um das „Grüne Band“, die frühere deutsch-deutsche Grenze // Besichtigung von Bad
Harzburg mit Kurzstopp am „Torffhaus“ (Info-Center und Brocken-Blick) // Weiterfahrt über ehem. Grenzorte und den malerischen
Stolberg nach Gernrode mit Besichtigung der bemerkenswerten Stiftskirche St. Cyriacus und einer Kuriosität in der Nähe // Wei-
terfahrt in die berühmte ehem. Kaiserpfalz mit ihrer Fachwerkarchitektur Quedlinburg (UNESCO-Weltkulturerbe) // Rückfahrt nach
Wernigerode // Abendessen

• Samstag 26.09.2015: Rückfahrt nach Weingarten über Goslar mit kleiner Stadtführung // unterwegs individuelle Mittagspause

Reisemerkblatt mit allen erforderlichen Detailinformationen erhalten Sie gerne bei der
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., Werderstraße 40-44, 76137 Karlsruhe, Telefon: 0721 9211090.

W101GES111 Zentrale Geschäftsstelle
Klaus-Dieter Scholz
Sonntag 20.09.2015 bis Samstag  
26.10.2015 | 6 Tage | Reisepreise pro  
Person: 750 € im Doppelzimmer //  
886 € im Einzelzimmer // Im Reise-
preis eingeschlossen sind neben der  
Reise und Unterbringung im Hotel  
(mit Frühstück) alle im Programm aufge-
führten Leistungen, einschließlich  
Eintrittsgebühren und Theaterbesuche

Klaus-Dieter Scholz,  
Bürgermeister a. D., 
Reiseleiter  

Z E N T R A L E S  F ORU M

Z E N T R A L E  V E R A N S TA LT U N G E N
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Jahreshauptversammlung 
des Schwarzwaldvereins Weingarten
Alle unsere Mitglieder sind herzlich eingeladen zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 13. März 2015, 19:00 Uhr
im Kulturraum der Mineralix – Arena, Ringstraße.
Tagesordnung :
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte : 1. Vorsitzender
Wanderwart
Wegewart
Rechner
Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Mitgliedsbeitrag ab 2016
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge und Eingaben zu TOP „Verschiedenes“ bitte bis zum
10.03.2015 an ein Vorstandsmitglied senden.
Mit Eurem Kommen bringt Ihr Euer Interesse an der Vereinsar-
beit zum Ausdruck.
Es wird um Anmeldungen gebeten !!
Noch gibt es ein paar Plätze für unsere Wanderwoche vom 25.05. -
30.05. 2015 im Chiemgau – gerne wirft Euch Klaus einen Flyer in den
Briefkasten. Am 09.08.2015 werden wir in den Volksschauspielen Ötig-
heim das diesjährige Hauptstück „Die Passion“ besuchen. Seit der
Uraufführung der „Passion“ 1948 aus der Feder des Volkschauspiel-
Gründers Josef Saier ist es in Ötigheim Tradition, dass die Geschichte
vom „Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus“ in regelmä-
ßigen Abständen auf dem Spielplan steht.
Zuletzt im Jahr 2000 aufgeführt, ist das Schauspiel 2015 mit Hunder-
ten von Mitwirkenden, großen Chören, Tanz und opulenter Ausstat-
tung nun erneut auf Deutschlands größter Freilichtbühne zu sehen.
Anmeldungen bitte an Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200.

Der zweite Teil unserer Schnitzaktion der Wurzelkinder geht weiter 
am Samstag, den 28 Februar 2015 im Heimatmuseum. Es wird wieder 
zweitgeteilt ab 9.30 Uhr und ab 11:00 Uhr geschnitzt und gebastelt.
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-
fahren und schätzen lernen und an den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt. Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den Wald-
gruppen und aktuellen Terminen unter http://agnus-weingarten.de

Frühjahrsschnittkurs
Der Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins Weingarten 
e.V. findet am Samstag, den 28. Febr. 2015, 13.30 Uhr, im Haus- 
u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter Rauch, Schmalensteinweg.38 
in Weingarten statt. Unser Obstbaumeister Edwin Müller wird 
an dem vorhandenen, reichhaltigen Baumbestand wie z.B. Apfel- 
Birnen- Mirabellen- u. Kirschbäumen die erforderlichen Winter-
schnittarbeiten ausführlich erklären u. vorführen.
Alle Mitglieder u. Freunde unseres Vereins laden wir hierzu herz-
lichst ein u. bitten um rege Beteiligung.

Yes we can - Ich Checks!
Kurs für gesunde Lebensführung oder Vorbeugen ist besser 
als Nachsorgen!
Zu Beginn des Jahres profitierten die Schüler unseres Projek-
tes erneut von sehr professionellen Kooperationspartnern.Eine 
Kocheinheit mit Familie Garbrecht vom “Restaurant am See“ 
und eine weitere mit Sternekoch Sebastian Syrbe vom Romatik-
hotel Walk’sches Haus, waren für die Schüler der Turmbergschu-
le eine tolle Erfahrung.
Gebackene Lachsstäbchen mit Kartoffel-Radieschen-Salat & Gur-
ken-Dip sowie Fleischküchle mit hausgemachtem Kartoffelsalat 
konnten die Schüler mit den Profiköchen und unserem Helferte-
am kochen und gemeinsam verspeisen.
Bereits zum 2. Mal besuchten wir Maria Holzmüller vom Roten 
Kreuz in Weingarten.Wir berichteten ihr, dass bereits das Finger-
kuppenpflaster zum Einsatz kam, dessen Anwendung wir beim er-
sten Treffen im vergangenen Jahr erlernt hatten. Diesmal stand 
auf unserem „Stundenplan“:
Armschlinge und Kopfverband aus Dreieckstuch binden und die 
stabile Seitenlage. Nachdem wir alles gecheckt hatten ging es zu 
Fuß zurück zur Schule. Unser Schulprojekt ist nun zu Ende. An die-
ser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern nochmals recht
herzlich bedanken.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstra-
ße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30
Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe

B.L.u.T. e. V.

Obst und Rebbauverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Sternekoch Sebastian Syrbe mit Schülern der Turmbergschule
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- Café Populär
- Taschengeldbörse und Bü chertausch
- PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreff en „Auf der Setz 6“.
Bü rozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Anfang März 2015 werden die Mitgliedsbeiträge per SEPA-Last-
schriftverfahren von dem uns bekannten Konto eingezogen.
Sollten sich Änderungen bei den Bankdaten ergeben haben, bit-
ten wir um umgehende Mitteilung an unseren Kassierer Silvester 
Garcia Montes (Tel. 07244/609047 oder per mail an silvestergarcia@
freenet.de), damit die Lastschriften nicht zurü ckgehen und dem 
Verein dadurch unnötige Kosten entstehen.

So langsam werden die Tage wieder länger und es zieht hoff ent-
lich wieder mehr Menschen an die frische Luft. Und auch der ein 
oder andere unserer Vierbeiner muss den Winterspeck noch los-
werden. Dem Training in der Breitwiese steht also - auch bei 
ungemü tlichem Wetter - nichts im Wege. Wir treff en uns immer 

Märchen mit Musik 
für große und kleine Leute ab 4

Fr. 27. Februar, 15.00 Uhr
Aula der Turmbergschule in Weingarten 

Der Schauspieler Siegfried Blattner erzählt:
“Der gestiefelte Kater” und “Die Bremer Stadtmusikanten”

Eintritt frei!
Gefördert vom: 

In der Pause gibt es Kuchen und Getränke.

Verein der Vogelfreunde 1958

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Ihm zumindest macht Kälte gar nichts aus

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

Seite 1 von 1

26.11.2010http://www.ggc-ludwigshafen.de/images/piktogramm.jpg

Samstags um
15.15 - 16.00 zur Welpenschule (hier sind auch Nichtvereinsmitglie-
der herzlich Willkommen)
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de fi ndet 
sich alles ü ber unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer ü ber interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Fü r Fragen steht Jü rgen Stiller, 07257/931422, zur Verfü gung.

Was für ein unglaublich schönes Tanzwochenende!
Klein, aber fein!- dies könnte unsere Beschreibung für das erste KRI-
STALL-Tanz-Trainings-Wochenende in den Räumen der Sportschu-
le in Steinbach gewesen sein. Eine sehr gut geführte Einrichtung mit 
gepfl egten Zimmern und eine für uns optimal ausgerichtete Trai-
ningsstätte prägten den ersten positiven Eindruck.
Viele Kristall Tänzer und Tänzerinnen nutzten dieses Wochenende, 
für ein intensives Tanzsporttraining. Der Spaß kam natürlich nicht 
zu kurz.
Außer den Tanzlehrern unseres Vereins, Martin Buri und Gabriela 
Plesshoff , hatten wir noch drei weitere qualifi zierte Tanztrainer en-
gagiert. Dadurch konnten wir außer dem gemeinschaftlichen Zu-
sammensein auch insgesamt 8 Workshops zu den Tänzen: Rumba, 
Tango, Charleston, Rock‘n Roll, Salsa und Merengue bieten.
Durch sehr unterhaltsame Trainer, die uns ihre Begeisterung für´s 
Tanzen weitergaben, viele freundliche Menschen, die das Tanzen lie-
ben und gemeinschaftlich viele tänzerische Facetten kennengelernt 
und eingeübt haben, verging das Wochenende wie im Flug.
Es wird uns noch lange in wundervoller Erinnerung bleiben.
Ob es uns leicht gefallen ist, oder schwer, es war faszinierend und wir 
haben bei diesem KRISTALL-Tanzwochenende alle einen kleinen  
Einblick in die wunderbare Welt des Tanzens erhalten!
Für das kommende Jahr ist ebenfalls ein KRISTALL-Tanzwochenen-
de geplant, das sicherlich wieder eine tolle Veranstaltung gibt. Dann 
heißt es wieder. Tanzen, Spaß und Unterhaltung.

Jahrgang 1936/37

Termin-Vorankü ndigung
Wir fahren am Dienstag, den 21. April 2015 mit der Stadtbahn nach 
Bad Wildbad. Sowie u.A. auch mit der Bergbahn zum Sommerberg 
hoch. Hierzu laden wir euch alle bereits heute schon recht 
herzlich ein.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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Bürger helfen Bürgern e.V. - unser Angebot: Gegen das Allein-
sein und Entlastung pflegender Angehöriger
Vorlesen, Zuhören, Spielen
Spaziergänge, Ausflüge
Begleitung zu verschiedenen Veranstaltungen, Kirche, Theater, 
Kino
Gemeinsam Mittagessen Fahrdienste
Fahrdienstel, Transporthilfen, z.B. Gartenabfälle zur Deponie bringen
. Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren Anruf. 
Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
Fritz Liebersbach
Durlacher Strasse 16
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 4732 
E-Mail:info@buergergenossenschaft-weingarten.de Internet:
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Ergebnisse von Vorbereitungsspielen
FVgg Weingarten 1 – FC Untergrombach 1 1:1
Torschütze: Mario Spajic
FC Wilferdingen 2 – FVgg Weingarten komb. 2:10
Torschützen: Kevin Weber 4, Tobias Fückel 3, Moritz Krug, Mario 
Reinschmidt, Obem Odong (Neuzugang)
SV Staffort 1 – FVgg Weingarten komb. 1:1
Torschütze: Mario Reinschmdit

Spieltermine von Vorbereitungsspielen
Sonntag, 1. 3. 2015
12.45 Uhr: FC Huttenheim 2 – FVgg Weingarten 2
14.30 Uhr: FC Huttenheim 1 – FVgg Weingarten 1

Einladung der Ehrenmitglieder
Zu einem interessanten Vortrag über „Der Mensch im Alter, was 
nun“ von Frau Dr. Isolde Wechselberger laden wir alle Ehrenmit-
glieder und Senioren am Dienstag, dem 3. März 2015, um 16.00 Uhr 
ins Clubhaus bei „Da Graziano“ ein.
Hierzu sind auch Nichtmitglieder und interessierte Mitbürger 
herzlich willkommen.

Restaurant präsentiert sich in neuem Glanz
Fußballvereinigung kam bei Renovierungen ein gutes Stück voran
(rof). Die Fußballvereinigung Weingarten ist im vergangenen Jahr zu-
mindest baulich wieder ein gutes Stück voran gekommen. Denn die Sa-
nierung des Untergeschosses mit den Umkleiden und Sanitärräumen 
sowie die Renovierung der Gaststätte konnte erfolgreich abgeschlossen 
werden. Im sportlichen Bereich lief es für die erste Mannschaft in der 
Kreisliga im zweiten Jahr nach dem Aufstieg bisher nicht so gut, weil 
sie derzeit noch abstiegsgefährdet ist. Dieses Fazit zog Vorstandsvorsit-
zender Gerhard Fritscher bei der Generalversammlung im Restaurant 
„da Graziano“ im Waldstadion.
Die Endabrechnung des Bauprojekts erfolgte zum vergangenen Jahres-
ende. In diesem Zusammenhang dankte Fritscher Bürgermeister Eric 
Bänziger und dem Gemeinderat, dass der Zuschuss um 15 000 Euro er-
höht wurde. Die Renovierung und Neuausrichtung des Restaurants „da 
Graziano“ im Clubhaus haben Pächter und Verein finanziell gemein-
sam getragen. Der Zuspruch sei seit der Neueröffnung merklich ange-
stiegen.
Der Vorstand will zum Beginn der Rückrunde wieder einen Förderkreis 
ins Leben rufen, wobei jeder, egal ob Mitglied oder Nichtmitglied, mit 
100 Euro pro Saison den Spielbetrieb unterstützen kann. Dem moder-
nen Mehrspartenverein gehören in den Abteilungen Fußball, Tennis, 
Judo, Schwimmen und Damengymnastik derzeit über 900 Mitglieder 
an, von denen etwa 130 auch mehreren Abteilungen aktiv sind, vor al-
lem im Jugendbereich.
Den Bericht des Spielausschusses erstattete Kevin Kremer in Vertre-
tung des verhinderten Dominik Steiner. Ihm war zu entnehmen, dass 
es bei der ersten Mannschaft durch einige Ab- und Zugänge einen Um-
bruch gab. In den bisherigen 18 Spielen holten die Schützlinge von Trai-
ner Andreas Augenstein nur drei Siege und vier Unentschieden, mus-
sten jedoch elf Niederlagen einstecken. Mit nur 13 Punkten steht die 
„Erste“ auf dem 15. Tabellenplatz und befindet sich in Abstiegsgefahr. 
Der Rückstand auf den Nichtabstiegsplatz beträgt allerdings nur zwei 
Punkte und sollte in den verbleibenden zwölf Spielen aufholbar sein.
Dagegen gewann die zweite Mannschaft um Spielertrainer Philipp 
Dämmer alle bisherigen 13 Begegnungen in der Kreisklasse C, so dass 
berechtigte Aufstieghoffnungen bestehen. Jugendleiter Stephan Ar-
nold hob den guten Leistungsstand der Fußballjugend und die positi-
ve Entwicklung der vergangenen Jahre hervor. Ein Höhepunkt war die 
„Weltmeisterschaft der Kindergärten“ im Frühsommer, die nicht nur 
sehr gut besucht war, sondern auch zum guten Image der Jugendabtei-
lung und des Vereins beigetragen hat. Die Alten Herren hatten außer ih-
ren Spielen auch gesellige Veranstaltungen, wie Klaus Köhler ausführte. 
In diesem Jahr sind acht Spiele einschließlich Turnierteilnahmen und 
ein Ausflug nach Bamberg geplant.
Dem Bericht von Schatzmeister Bernd Lang war zu entnehmen, dass 
der Verein auch im vergangenen Jahr seine Verbindlichkeiten trotz 
weiterer Baumaßnahmen um rund 13 000 Euro verringern konnte und 
finanziell auf soliden Beinen steht. Die korrekte Kassenführung bestä-
tigte auch Kassenprüfer Gerhard Geiger.
Die Berichte der Abteilungen Tennis (Otmar Winzer), Schwimmen (An-
dreas Machauer) und Judo (Marc Förderer) sowie Damengymnastik 
(Elvira Gantner) zeigten vielfältige Aktivitäten und positive Kassenbe-
stände auf. Auch bei diesen Sparten gab es wieder zahlreiche sportliche 
Erfolge.
Für den Technischen Ausschuss und das Aufgabenfeld „Immobilien“ 
zeigten Jörg Müller und Marc Förderer auf, dass eine solch große Anla-
ge mit mehreren Sportplätzen und Gebäuden zwar ein beträchtliches 
Anlagevermögen darstellt, aber auch einen großen Unterhaltungsauf-
wand erfordert. Unter anderem ist geplant, den Bambini-Platz einzu-
grenzen und eventuell zu vergrößern sowie einige Garagendächer zu 
sanieren.
In seinem Ausblick kündigte Vorsitzender Fritscher an, dass sich der 
Verein im Juli am Wein- und Straßenfest beteiligt. Außerdem soll die 
Außendarstellung der Sportanlage einschließlich des Restaurants ver-
bessert werden. Die von Werner Zeh beantragte Entlastung des Vor-
stands wurde einstimmig erteilt.
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: Vorstandsvorsitzen-
der und Vorsitzender Verwaltung Gerhard Fritscher; Verwaltungsaus-
schuss: Günter Kremer, Frank Berger, Volker Werner, Bernd Schlimm 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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und Tobias Witzel; Finanzausschuss: Bernd Lang, Karl-Heinz Segewitz, 
Christoph Schulze, Kevin Kremer, Marc Förderer und Markus Jakisch; 
Technischer Ausschuss: Jörg Müller, Stefan Dichiser, Alexander Näge-
le, Achim Zaiser und Horst Roth; Spielausschuss: Dominik Steiner und 
Bernd Hartmann; Jugendausschuss: Stephan Arnold, Thomas Holzin-
ger, Markus Jakisch, Oliver Seiderer und Norbert Wimmer; Alte Her-
ren: Hans-Peter Wagner; Ehrenrat: Marianne Geiger, Peter Hartmann, 
Bernd Kärcher, Rolf Kremer, Gustav Stammann, Albert Süss und Wer-
ner Zeh; Kassenprüfer: Martin Riffel und Peter Hartmann. Abteilungs-
leiter: Otmar Winzer (Tennis), Marc Förderer (Judo), Andreas Machauer 
(Schwimmen) und Elvira Gantner (Damengymnastik).
Zu Beginn hatte die Versammlung der verstorbenen Mitglieder Karl-
heinz Bogner, Albert Enderle, Adolf Koch, Klaus Kreuzinger, Klaus Müller, 
Joachim Reuter, Rolf Schulz und Erwin Weis gedacht.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet am Don-
nerstag, den 12.03.2015 um 19:00 Uhr, im TSV Vereinsheim statt.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüssung und Eröffnung
2 Feststellung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4 .Berichte aus den Abteilungen
5. Jahresbericht Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neues TSV Vereinszentrum
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Neufassung Satzung
Die neue Satzung kann beim 1. Vorsitzenden oder auf der Homepa-
ge eingesehen werden. Name des Vereins und Vertretung ändern
sich nicht.
14. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich vor der Versammlung beim Vorstand
eingereicht werden.
Frank Lautenschläger, 1.Vorsitzender

Oberliga Damen: Die 3 Punkte bleiben in der Mineralix-Arena
Nach der zweiwöchigen Pause, die zum Auskurieren, Skifahren und 
Lernen genutzt wurde, stand am vergangenen Samstag, den 21.02.2015, 

die Begegnung mit dem FT 1844 Freiburg auf dem Plan, die für die Da-
men des TSV in den letzten Jahren nicht immer gut ausging.
Im Hinspiel dieser Saison konnten die Weingartnerinnen den FT Frei-
burg mit 3 zu 1 besiegen und entführten somit 3 Punkte aus dem Breis-
gau. Das Ziel dieses Spiels war es, an das Hinspiel anzuknüpfen, es aber 
in ein 3 zu 0 zu verwandeln.
Mit Cornelia Glitz auf der Mitteposition, die mit diesem Spiel endgültig 
ihren Einstand in der Mannschaft feierte, gelang es den Mädels, den 
ersten Satz mit knappen 25:21 für sich zu entscheiden. Nachdem der 
Freiburger Trainer im zweiten Satz beim Stand von 5:1 für Weingarten 
eine Auszeit nahm, war es den gesamten Satz über ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Als es dann 21:21 stand, entschied sich Trainerin Ana Skren-
kovic völlig richtig für eine Auszeit. Den Mädels des TSV gelang es da-
durch, sich noch einmal zusammenzureißen und den Satz mit 25:21 
zu gewinnen.
Der dritte Satz fing für die Weingartnerinnen zuerst gar nicht gut an. 
Beim Stand von 16:14 für den FT wendete sich jedoch das Blatt. Mit 
konstanten Angriffen und starken Aufschlägen konnten die Mädels 
den dritten Satz mit 25:19 für sich entscheiden. Somit wurde das ge-
steckte Ziel am Anfang des Spiels erfolgreich erfüllt und das Spiel 3 zu 
0 gewonnen.
Das nächste Spiel findet mit einem verlegten Beginn (!) erst wie-
der am 08.03.2015 um 17 Uhr in der Mineralix-Arena statt. Zu Gast 
ist der TSG Wiesloch, gegen den die Weingartnerinnen im Hinspiel 
eine durchwachsene Leistung zeigten, die leider zu einer 3 zu 1 
Niederlage führte.
Für den TSV haben gespielt:
Zuspiel: Gloria Heller
Diagonal: Marina Dorokhina, Amelie Herzog
Mitte: Cornelia Glitz, Sandra Przybulewska
Außen: Nadine Sagorski, Saskia Seiwert, Tanita Witt
Libero: Lisa Weiß
Coach: Ana Skrenkovic
Co-Coaches: Dominic Wagner, Jenny Russel

Sportnachrichten

Der geschäftsführende Vorstand von links nach rechts: Gerhard Fritscher, Jörg Müller, 
Bernd Lang und Stephan Arnold. Es fehlt Dominik Steiner. Foto: Felleisen

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Winterwanderung in Weingarten
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www.svweingarten.com

Abteilungsversammlung Wintersport und Wandern
am Dienstag, 03. März 2015 um 18:00 Uhr im Vereinsheim der FVgg 
Weingarten, Lärchenweg 2.

Da Wahlen für die Positionen Kassier, Kassenprüfer, Abteilungsbei-
sitzer und Pressewart anstehen, bittet die Abteilungsleitung um 
zahlreiche Teilnahme. Themen- und Kandidatenvorschläge bitte 
an: Abteilungsleitung: M. Schaufelberger Telefon: (07244) 2850

Seniorenwanderung am Donnerstag, 19. Februar
12 Wanderlustige trafen sich in der Burgstraße zur Senioren-
wanderung. Sie erkundeten die Setz und den Sohlweg sowie den 
Mäuerlesberg unter Begleitung einer Katze. Nach einem kleinen 
Umtrunk ging‘s über den Schmalensteinweg zurück in den Ort. 
Beim Mittagessen im „Kleinpeter“ gab‘s noch gute Unterhal-
tung und am Ende war das Ergebnis wieder: Es war eine schö-
ne Wanderung.
Nächste Sen. 
Wanderung ist am 19.03.2015. Näheres siehe TBR

HERREN 1
Tabellenführer schießt sich auf den spannenden Kampf um die 
Meisterschaft ein: HSG - SG Pforzheim 3 31:16 ( 17:9)
Ein relativ leichtes Spiel für die Kaupaschützlinge sahen die Zuschau-
er in der Weingartener Walzbachhalle.
Obwohl die Gastgeber weiterhin auf den verletzten B. Heiss verzich-
ten mussten, T. Kaupa auch verletzungsbedingt nur sporadisch in der 
Abwehr spielte, wurde die „Wundertüte“ SG Pforzheim 3 überlegen 
geschlagen.Spätestens nach dem 4:4 in der 10. Minute machte der 
Gastgeber ernst und zog vorentscheidend auf 12:6 davon. Diesen Vor-
sprung verwaltete man bis zur Pause, in der man mit 17:9 bereits be-
ruhigt sein konnte. Zu druckvoll die Rückraumachse Boss und Ebel, 
wirksam unterstützt durch einen starken Max Waltert am Kreis. Die 
Gäste konnten zu keiner Phase des Spiels dokumentieren, warum sie 
in der Landesliga einen Mittelfeldplatz einnehmen. Selbst eine klei-
ne Schwächephase in der 2. Halbzeit, als die HSG einige hochkarätige 
Chancen ausließ, konnte Pforzheim nicht nutzen. Über 18:9, 22:12 und 
28:15 verbuchte die HSG 2 wichtige Punkte auf die Habenseite. Erfreu-
lich auch der 1. Einsatz von P. Kanzleiter im Tor der HSG, der während 
seiner Spielzeit lediglich einen Treffer der Gäste zuließ. Einen ruhigen 
Abend verbrachten auch die Herren SR Hoffmann/Stasch aus Viern-
heim/ Hockenheim, die das Spiel jederzeit sicher und sehr souverän 
leiteten.
Tore HSG : Boss 7, Ebel 6, Knoll 4/3, Meinzer 4, Mokosch 3, Dichiser, Wal-
ter je 2, Hildenbrand 1 , M.und P.Schmidt je 1

Vorschau : 
Am nächsten Sonntag 1.3.2015 gastiert unsere Truppe beim TSV Graben.
Anpfiff in der Adolf Kussmaulhalle ist um 18.00h.
Vorsicht ist angesagt! Zwar steht der Bruchsaler Aufsteiger bereits 
jetzt schon fast als Absteiger fest, aber in der engen Grabener Halle 
muß man dennoch erst gewinnen. Und was gibt es schöneres, als dem 
Tabellenführer ein Bein zustellen!
Deshalb sollte unsere Jungs mit der nötigen Einstellung diese Aufga-
be angehen, es gibt keine leichte Spiele. Trainer Bodo Kaupa wird die 
Mannschaft hoffentlich warnen, Hochmut kommt vor dem Fall. Dann 
sollte es aber auch gelingen, auch in Graben zu punkten. 
Liebe Fans unterstützt unsere Mannschaft auch bei diesem Auswärts-
spiel, es geht in die Zielgerade..

NEWS
3. HSG - Handball-Tages-Camp mit einem Trainer von der 
Handball-Akademie
Wann:
07./08. April 2015 9:30 – 16:00 Uhr
Ort: Walzbachhalle, Weingarten

Wer: 07.04.2015? Jugendliche (weiblich und männlich) Jahr-
gang 1998 bis 2001 (nur ma?nnlich Jahrgang 2001) 08.04.2015? 
Jugendliche (weiblich und ma?nnlich) Jahrgang 2002 bis 2005 
(Zusatz Jahrgang 2001 weiblich)
Bedingungen:
Im Gesamtpreis von 25,00 € sind Mittagessen inkl. Getra?nke und ein 
T-Shirt enthalten. Die Anzahl der Teilnehmer pro Tag ist auf 20 Ju-
gendliche begrenzt. Anmeldeschluss ist der ?10.03.2015. Für die Anmel-
dung bitte folgendes PDF herunterladen: Einladung Ostercamp 2015
Anmeldung:
Mail: anja.farischon@googlemail.com
Post: Anja Farischon - Schubertstr. 11 - 76356 Weingarten

Vorschau:
Herren 2, 27.02.2015, 20:30 Uhr: 
HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Wei/Grö 2 (Hochstetten)
wD-Jugend, 01.03.2015, 16:30 Uhr: 
‚T’S Mühlburg – HSG Wei/Grö (Carl-Benz-Halle)
Herren 1, 01.03.2015, 18:00 Uhr: 
TSV Graben - HSG Wei/Grö M (A. Kußmaul, Graben)
mD-Jugend, 07.03.2015, 13:40 Uhr: 
SV Langenstb. 2 - HSG Wei/Grö (Langensteinbach)
wD-Jugend, 07.03.2015, 15:45 Uhr: 
HSG Wei/Grö – TV Knielingen (Weingarten)
wC-Jugend, 07.03.2015, 17:00 Uhr: 
HSG Wei/Grö – JSG Walzbacht. 2 (Weingarten)
Herren 1, 07.03.2015, 19:30 Uhr: 
HSG Wei/Grö M – TV Büchenau (Weingarten)
mB-Jugend, 08.03.2015, 13:20 Uhr: 
TG Eggenstein - HSG Wei/Grö (Eggenstein Halle A)
mE-Jugend, 08.03.2015, 13:45 Uhr: 
TV Malsch - HSG Wei/Grö (SH Malsch)
mD-Jugend, 14.03.2015, 12:30 Uhr:
 MTV Karlsruhe - HSG Wei/Grö (Dragoner-Halle)

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Zur diesjährigen Jahreshauptsversammlung am Freitag 13. März 
2015, Beginn 20.00 Uhr(Schiesshalle Schützenhaus) laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
T a g e s o r d n u n g
TOP 1 Begrüssung
Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung
Einberufung der Versammlung erfolgte nach §17 und §18 der
Vereinssatzung Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der 
Mitarbeiter
TOP 2 Aussprache zu den Berichten
TOP 3 Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4 Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 5 Vorschlagsrecht der Vorstandschaft zum Ernennen von
Ehrenmitgliedern
TOP 6 Vereinsmeisterehrung 2014/ 2015
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages
TOP 9 Allgemeines
Anträge können bis 9.03.2015 bei OSM Alexander Hill Durlacher Str. 
2, 76356 Weingarten eingereicht werden.

gez. Alexander Hill                Matthias Winheim    Jürgen Langendörfer
(Oberschützenmeister)   (1. Schützenmeister)    (2. Schützenmeister)

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Sportnachrichten

HSG Weingarten-Grötzingen
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Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße

Termine 2015:
27.02.2015 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle
06.03.2015 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen
11.03.2015 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr
13.03.2015 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr
Arbeitseinsatz im und ums Schützenhaus herum
Wegen wichtigen Pflegearbeiten auf dem Vereinsgelände findet am 
28.02.2015 ab 8.30 Uhr ein Arbeitseinsatz statt.
Bitte bringt dazu Handschuhe und Werkzeuge für Ausästarbeiten 
(Scheren, Astscheren, Sägen, Rechen, Gabel etc.) mit.
Die Vorstandschaft dankt für eure Unterstützung.

Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Ja, es ist wieder soweit. Am 6. März (Beginn: 19.00 Uhr) veranstal-
ten wir unser traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus und la-
den hierzu alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Unser Gourmetkoch Matthias wird uns wieder mit allerlei Lek-
kerem vom Schwein verwöhnen. Von der Leberund Griebenwurst 
über Schnuffel und Schälrippchen bis hin zur Wurstsuppe es ist be-
stimmt für jeden etwas dabei.
Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung bis 28. 
Februar 2015 bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 
oder sf@svweingarten.com.

Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten
Am 27. Februar 2015, Beginn: 18.00 Uhr, findet in der Walzbach-
halle die Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten statt. Durch 
die vielen tollen Erfolge im letzten Jahr konnten wir wieder eini-
ge Sportschützen nominieren. Im Anschluss werden wir dann im 
Chalet „oberer Vogelpark“ in kleiner Runde weiter feiern.
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bei SF Simone Garcia 
Montes (Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com) an.

Ergebnisse
TTC Jugend II - TSG Blankenloch 5:5
SG Stupferich II - TTC Herren III 2:9
TV Busenbach - TTC Herren I 9:1
TV Busenbach III - TTC Herren IV 9:6
TTF Spöck II - TTC Herren II 9:5
TV Heidelsheim - TTC Schüler A I 6:0
TTC Tiefenbronn - TTC Jugend I 8:2

Vorschau
Mittwoch, 4. März 2015
18.30 Uhr: TTC Kronau - TTC Jugend I

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
am Freitag, den 27. Februar 2015, findet um 19.30 Uhr in unserem 
Reiterstübchen auf dem Vereinsgelände in Weingarten unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüssung, Totengedenken
2. Tätigkeitsbericht 2014
3. Kassenbericht 2014
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiers
5. Bericht Voltigieren, Jugend und Reiten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüssen
Jörg Horn
1. Vorsitzender

Wassergymnastik
Dienstag, 3. März, 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 4. März, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Unsere Ansprechpartner sind gerne bereit, weitere Auskünfte
zu erteilen:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richaerd Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Junge Talente gesucht
Jedes Jahr ist das Ferienspaß-Programm „Kart fahren beim MSC“ 
restlos ausgebucht. Aus diesem Grund veranstalten wir am 7. März 
um 10Uhr auf dem Festplatz ein kostenloses Training für alle inter-
essierten Kinder im Alter zwischen 7 und 9 Jahren.

Habt ihr nicht schon immer mal Kartfahren wollen?

Zur besseren Betreuung der einzelnen Kinder ist die Teilnehmer-
zahl auf 10 Personen begrenzt. Wir benötigen daher eine Anmel-
dung bis 28. Februar bei unserem Jugendleiter Patrick Mockler. (E-
Mail: patrick.mockler@msc-weingarten.de).
Der Spaß und das Testen seiner Fähigkeiten stehen an diesem Tag 
im Vordergrund. Jedoch wünschen wir uns regelmäßige Anwesen-
heit beim Training und (mit genügend Fahrpraxis) die Teilnahme 
an der nordbadischen Meisterschaft im Jugendkart, sowie die Mit-
hilfe an vereinseigenen Veranstaltungen.

Wichtige Info: Terminänderung!
Wichtige Info: Aufgrund der anhaltenden Belegung des Fest-
platzes können wir das Training erst am 7. März und nicht wie 
ursprünglich geplant am 28.2. durchführen.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Sportnachrichten
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25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Apres Ski Party am 07.03.
Unsere bereits traditionelle Apres Ski Party fi ndet am 07.03. statt. 
Wir machen den Rathausplatz wieder zu einer tollen Party-Locati-
on und laden alle recht herzlich ein, mit uns zu feiern. Also, nichts 
wie raus in die Ortsmitte. 
Wir werden auch wieder mit einer super Technik aufwarten!

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedü rfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifi zierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist fü r den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kü mmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kü mmel

mit dem 
Skiclub Stabil

Party
Après-Ski

Samstag, 7. März 2015, ab 17:00 Uhr
Rathausplatz Weingarten
…und nach 23:00 Uhr Fortsetzung im Schlingel !

mit dem 

Party

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hü ftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kü mmel
AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Sportnachrichten

Genau das Richtige für Sie?
Dann nutzen Sie Ihre Chance und 
senden uns Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen an: 

Haben Sie noch Fragen?
Dann rufen Sie doch einfach an.
  Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 07244 / 723-0

Haus Edelberg  
Senioren-Zentrum Weingarten
Pflegedienstleitung Sonja Striby
Jöhlinger Str. 114    76356 Weingarten
weigarten@haus-edelberg.de
www.haus-edelberg.de

Ihr Profil
•  Sie arbeiten gerne in einem Team und haben ein hohes Maß an sozialer

Kompetenz und Verantwortungsbewusstsein
• Sie haben Freude am Umgang mit Senioren

Bei uns erwartet Sie
• Auf Ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmte Arbeitszeitgestaltung
• Eine verantwortungsvolle selbstständige Tätigkeit
• Betriebliche Weiterbildung und ein angenehmes Betriebsklima
•  Spezielle Aufgabengebiete z.B. Wund- und Ernährungsmanagement
•  Gründliche Einarbeitung und eine angemessene Bezahlung

Für unser  Haus Edelberg Senioren-Zentrum in Weingarten suchen wir  
zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Pflegefachkräfte m/w sowie

Dauernachtdienstmitarbeiter m/w  
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Stellen für Azubis,  
das Freiwillige Soziale Jahr und 
den Bundesfreiwilligendienst an.




